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Samstag , «. Mai IS22. Morgen-Ausgabe.
tm «mm WretzMM mit len I Me MemMniemm semjEiiÄs.

lkiMk«Selksleae».
17. Genua. 5. Mai. (Drabtmeldung unseres Sonderbe¬

richterstatters.) Am Sa ms tag ^ werden Dr. Ratbenauund ?leid)stanalei Dr. Sffiirth mit Lloyd George etne neue
Deivreckung  haben , nadibem iidi Lloyd George mit dem
aus Baris zurückgekehrtcnB a r t 6 o n besprochen hat. Man
hält es nicht für ausgeschlossen, bah der Reichskanzler Lloyd
Georg» einige Vorschläge der Reichsregierung
lui Besserung des deutschen Staatshaus¬
haltes  unterbreiten wird, um zu verhüten, datz man
Dentickland die Nichterfüllung seiner Vervslichtungen vor-
werte und die von Poincars beantragten Gegenmittel
" ^ v^ 'Varis. 5. Mai. (Eig Drahtbericht.) Über die Auf¬
sehen erregende Unterredung die gestern zwischen Lloyo
George Dr. W i r t h und Rathenau  in Genua statt¬
fand. bringt der ..Matin" von Zvles Sauerwein  erneu
ausführlichen, wenn auch teilweise sichtlich kombinierten und
widerioruchsvollen Bericht. Sauerwein behaustet zuerst, die
Unterhaltung wäre im Grunde unpolitisch  gewesen,
hätte aber die Deutschen moralisch autzerordentltch
befriedigt  und man hofft aus nunmehr ausgezerch-
nete englifch - deutfche Beziehungen ,n Genua.
Gleich danach teilt Sauerwein mit. datz Lloyd George das
Eefvräck dock auf ein mehr politisches Thema gebracht habe,
nämlich auf den europäischen  F r i ed  e n s o ak  t. den
er in der letzten vom tschechoslowakischen Ministerpräsidenten
Benesch gebrachten Form als durchaus annehmbar mr
Deutschland bezeichnet«. aber Ruthenau lei tn diesem Punkte
nickt zu überzeugen gewesen. Er habe erklärt, er könne tn
dem Pakt nichts anderes sehen als Cchutzgarantien gegen
Angriffe von Deutschland und Rutzland aber keinerlei
Garantien gegen Angriffe auf Deutschland.
Der Pakt wäre für Deutschland nur eine Bestätigung
des Versailler Vertrages  und dos fe, überflüssig.

v . London. 5. Mai. (Eig Drahtbcrickt.) Die Nach-
richt über die Unterredung Lloyd Georges mit den Deuticken
ist hier sehr weitgehend besprochen worden Man hat >ogac
von einem kommendenW i r 11cha kt s l o n d «r a b ko m -
men zwischen England und Deutschlands «-
svrochen. Dieses Gerücht ist so bestimmt ausgetreten da« es
vom Auswärtigen Amt dementiert  und als vhantaitifch
bezeichnet wurde. England habe den russischen Eonderschriit
Deutschlands scharf getadelt, -s könne deshalb nickt selbst
Conderablommen in Genua tresfen.

Rathen»» hei hem amerikanischen Beobachter.
17 Genua. 5. Mar. (Drabtmeldung unseres Sonderbe¬

richterstatters) Rathcnau besuchte beute früb den. amerika¬
nischen Botschafter. Es ist sebr wabrschemlich. datz bei dieser
Gelegenheit auch die Frage der deutschen Anleihe
berührt wurde.

Tichitschrrin hei her deutschen Delegation.
17 Genua. 5. 9Kai. (Drablmeldung unseres Sonderbe¬

richterstatters.) Deute vormittag bat eine sehr wichtige Be¬
sprechung zwischen Di. W ' r tb R a t h e n a u und T schr t -
sch er in stattgefunden. T!ch' ts.cher>n kam ^ 11 Uhr m Be¬
gleitung von Rakowski im Auto nach dem Eden-Hotel. Er
wurde sofort zu Dr. Wirth »nd Dr. Rathenau «esiihrt. Die
Besprechungen dnuerren bis gegen 1 Ubr. Wie ich mim bis¬
her über den Verlauf der Besprechung informieren konnte,
verengte Tshitscherin Ausknnst von den deutschen Staats¬
männern über die gestrigen VerbandIu n,en mr t
Llovd George.  Die gegebene Auskunft Mbete bte
Grundlage zu de» Besprechungen zwilchen den deuttcken und
russischen Staatsmännern . Zur Stunde fehlen noch wertere
Einzelheiten.

Schanzer konferiert mit hem amerikanische» Botschafterund mit Llonh George.
17. Genua. 5. Mai. (Drabtmeldung unseres Sonderbe¬

richterstatters.) Der italienstcke Autzenmtnister Schanzer
hatte eine langer« Unterr' dung mit dem amerikanischen
Botschafter E h i l d. der seiner Befriedigung »her den Ver¬
laus der Konferenz Ausdruck gab. Der amerikanrfche Bot¬
schafter bat Schanzer. ibn über etwaige Verhandlungen, d'e
amerikanische Interessen berührten,  aus dem
Laufenden zu halten. Schanzer hatte am Donnerstagnach¬
mittag auch eine Unterredung mit Dr. R a t h e n a u. In
einer weiteren Besprechung mit Lloyd George legte der sta-
lieniiche Autzenminister diesem die italienisch - tür¬
kischen Abmachungen  dar . um alle Bedenken. Lloyd
Georges und der englischen Regierung zu zerstreuen und die
Solidarität der beiden Staaten auch in der Orirutvolitrk
zu befestigen.

Zollaufschliige und Zollbeschränkungen.
W T.-B. Genua. 5. Mai . Ein gestern abend ailsge-

«ebener amtlicher Bericht beiagt. Der erste Unterausschuh
des Wirtschaftsausschusses  ist beute vormittag
un«er dem VorsitzeC o l r a t s zusammenaetreten. Der
Anterausikbutz orüfte den von de: deutschen Delegation ein-
aebrachten Resolution-Entwurf der sich ans die Zollauf¬
schläge und die Zollbelchränkungen  gea -n die
Länder mit schlechtem Wechselkurs bezieht. Die Delegierten
Frankreichs Englands und Hollands gaben Erklärungen
über diesen Gegenstand ab Der Unterausschutz beschlotz. nach¬
mittags 5 Uhr wieder zusammenzukommen. um den Bericht
des Ausschusses für Arbeiterfragen ru prüfen. Morgen vor¬
mittag 10 Ubr wird die Diskussion der Tagesordnung fort¬
gesetzt. Morgen nachmittag findet eine Vollsitzung der Kom¬
mission statt.

Südslawischer Protest.
D. Belarah. 5. Mai. , (Eig. Drabtbericht) Der süd¬

slawische Delegierte sandte gestern an T i chi t scke r i n eine
ausführliche Rote, worin msgeiübrt wird, datz Tschltscherinz
Vorueben den Grundsätzen und Vereinbarungen der Konfe¬
renz widerspreche. Übrigens seien seine Behauptungen
f o H ch. Südslawien habe keine unterjochten Völker denn
Serben. Kroaten und Südslawen bildeten nur em Volk.
Tichitschrrin operiere ohne jegliches Material . Die « tellung
Eüdilawieas gegenüber Rudland sei stets torrrtt gewesen.

II. Genua. 5. Mai. (Drabtmeldung ^ unseres Sonder-
bcrichteistattcrs.) Es bestätigt kick, datz Lloyd George und
Schanzer brschtcsien haben, sofort  das « iudmm über die
Frage der Anerkennung der Sowletregie-
r u u g vornehmen zu lallen, augenscheinlichum oie letz,
sällige Antwort der Russen über das Memo¬
randum  günstig zu beeinflussen. Zu diesem rjwra rir
innerbnlb der englischen und itcrlienischen Delegation te ein
Ausschuh gebildet worden, die eine A n e r kr n n u n gs-
forme!  ausoibeitcn sollen. Diese beiden Ausschull« badenr». . .r . v n • > _ _ _ rti' sim Laufe des gestrigen Tages unabhängig voneinander ge¬
tagt. Die Russen  hab -r. aus alle diese. Sckrrtte »«8nt-
wcriet. datz ihre endgültige Entscheidung nicht vor zwei

Kein deutsch-russisches Militärabkommen.
IV. T.-B. Paris . 4. Mai . Die deutsche Votschait

in Paris  vircffentlicht durch die Havasagentur folgendes
Dementi:  Ein Teil der französischen Prelle dat aus
Crund von Nachrichten aus W a r i cha u den Wortlaut eine^
angeblichen deutsch-rulliichen Militärabkommens wieder aut-
gegriffen. das am 3. Avril 1922 geschlollen worden, sein «oll.
Die deutsche Botschaft ist ermächtigt. d:c>e Nachrichten sür
vom Anfang bis zum Ende erfunden »u êrklären uiid das
kategorische Dementi zu wiederholen, das ne am 23. Avril
allen dri artigen Gerüchten entgegengesetzt bat. .

W. T.-B. Berlin. 4. Mai . Die besonders von der volnr-
schen Prelle in der letzten Zeit unterstützte Verbreitung des
Tortes eines angeblichen geheimen militärischen Ab¬kommens zwischen Sowjetriitzland und Deutschland ist be¬
reits als tendenziös « Erfindung  dementiert wo^den. Datz es sich um ein« Fälschung  handelt . ergibt sich
schon daraus , datz der angebliche Vert-ag in völliger Un¬
kenntnis der tatsächlichen militärischen Derhaltnrlle Deutuki-
lands versaht wurde. Beionders olumo ist »unachit die
Angabe des »iirechtgemachten Tertes . datz das Abkommen
von ..bevollmächtigtenVertretern des deul!a>en Genecal-
stabeŝ abgefchlasien worden lei. Einen deutschen Eeneral-
stab gibt es entsprechend den Bestimmungen des Dertrasesvon Versailles überhaupt nickt. Des weiteren enthalt der
Tort Einzelbeiten über den .angeblich von Deutschland var-
zunebnienden Aufbau der Organiiation der cowletrulluchen
Kriegsmacht durch Lieferung von Ausrüstun« Wanen.
Muniuon . Instrukteuren usw. Das,,Unsinnige dreier An¬
gaben erhellt sich daraus , datz Deutickland nach dem Frie-
dersvertrag nur nock eine Genoebrsabrik. zwei Geschutz-

und eine Munitionsfabrik ^ ,z«iaestanden l̂it. Di«fabriken
Matzniatznahmen der interalliierten Militarkommillion in
Dcistschland haben die Vroduktionsmösllchkeit dieser
Fabriken ani das autzerst« Matz beichrönkt. Dre Fabriken,
di« unter der im Friedensvertrag voraeiebenen Kontrolle
arbeiten werden, baben aber ibre Tätigkeit bisher über¬
haupt n»ch nicht begonnen. Der Hinweis au? diese Tat¬
sachen dürste genügen, um di« Erfindung gebührend zu
charakterisieren.
Frankreichs Haltung gegenüber dem Memarandum

an Rußland.
v . Paris , 5.  Mai . (Ei«. Drabtbericht.) Obwohl die

mit Bestimmtbeit Vorbehalten« Unterschrift  der Fran-
zellen unter dos russische Memorandum und d-e Erklärung
tzes sranzösischen Ministerrates . datz Frankreich unbedingtin der rullifchen Frage zur belgischen Ovvosition stehe, die
Verhondlvngei' mit den Rull«» sehr u n g ü n st i g beeinflutzt.
will n.an sich in Poris weder die Aussicht aus Ver¬
trage  entgehen lallen, noch eine Verantwortung
für «ln eventuelles Scheitern der rrillischen Berhandlunglen
tragen. Man erklärt, datz. wrnn die Rullen das Memoran¬
dum als Disvositionsgrundlage ablehnen würden, der
Hauptzweck der Konferenz am Widerstand des Hauotinter-
ellenten ecscheitert wäre Wenn aber die Rullen das Memo¬
randum als Disvositionsgriindlag« annehmen. Io schlicht
die Tatsache der Richtunterzeichnuna des Memo-andums d' e
Franzolen keineswegs von den weiteren Dtskullionen aus.
Der frau;ösi'che Delegierte Barröre  hatte gestern einelange Be>orechung mit dem belgischen Minister Ja spar
und dem tschechoslowakischen Ministervräsidenten Benelck
über das rulliiche Memorandum.

17. Genua. 5. Mai. (Drablmeldung unteres Sonder-
berichteistatters.) Von mit unterrichteter Seite habe ich
übei die Haltung der Franzsien gegenüber der Rullenfrage
folgende Informationen erbalten : Es ist lehr wahrschein¬
lich. datz D a r t h ou mit einer negativen Antwort
aus Paris zurückkehren wird. Es ist auch anzunehmen. datz
Belgien mit Frankreich solidarisch  bleiben
wird. Wenn dies aber nicht ein treten sollte dann bleibr
Frankreich nichts anderes übrig, als zu entscheiden: Wollen
wir in Genua bleiben oder wollen wir geben? Es ist un¬
möglich. die Beweggründezu finden, die Frankreich auf die
eine andere Seite drängen werden. Es ist unmöglich, davon
zu sprechen, datz das Dokument noch einmal einer Prüfung
unterzogen werden soll, um Artikel auf Artikel durchzu-
ivrechen. wo und wann sie gegen die französischen Interellen
verstotzen Das Dckument ist kein Vertrag. In dieses
Dokument kann man >u>ch mebrere Punkte autnebmen. io
z B die Frag« der Anerkennung Rutzkands. di« bereits eng-
lischerseits aufgeworfen wurde. Frankreich befindet sich hier
einem politischen Problem  gegenüber und nicht
einem t»chn>ichen. das mit der Annabwe oder Rtcktannahme
des Dokuments aber der einzelnen Paragraphen erledigt
werden kann. _

Zur Regelung der Re - arationen.
17 Genua . 5. Mai . (Drabtmeldung unseres Sonderbe-

rtchtel'statters ) Der Vorschlag Llond Georges an Poinearh
über eine Neuordnung des Revarationsvroblemes in Ber-
Inndun« mit einer Regelung der interalliierten
Schulden  beruht auf dem Plane des Enalanders B a ! i l
Placket,  den dieser bereits im Marz der Pariser Finanz-
konierenz vorlegte. Nach diesem Plane batte Deutschland
vorerst 45 Milliarden Goldmark  zu bezahlen,
«eiche durch eine internationale Anleihe beigebracht wür¬
den deren Zinsen von Deutschland garantiert sind. Der Reit
von 65 Milliarden würde nach und nach nur dann eingesügt.
wenn die Bezahlung der interalliierten KriegsiLulden ver-

i langt werden lallte.

Nr 211. ♦ 70. Jahrgang.

M V'im der fmtiNtta MMuM.
W. T.-B. New B«rk. 5. Mai . (Drabtbericht. Savas.)

Ein buher französischer Beamter erklärte einem Bericht¬
erstatter der Allceiated Pretz. die amerikanische Mitteilung
bezüglich der Rückzahlung der interalliierten Schulden trene
gerade in dem Augenblick ein. wo Frankreich in Genu« er¬
klärte datz feine Schulden an feine ehemaliaen Alliierten
gestundet oder herabgefebt werden Müllen. Wir sind bereit,
geyliwber den Alliiertin generös ru bleiben, aber damit dies
geschehen kann, müssen die Alliierten zu uns halten. Wir
befinden uns in der Lage eines Handelshauses, das zwar
grotze Schulden, aber auch grotze Kredite hat und das von
seinen Gläubigern um Zahlung und von seinen sckuldneni
um Herabietzi ng seiner Guthaben gebeten wird. Wenn wrr
bezahlen feilen. .trüfien wir zuerst bezahlt werden. Der Be¬
richterstatter fügt hinzu, di« Bilanz der Kriegs¬
schulden  sei in Paris folgendermatzenausgestellt: Bon
Frankreich sind an di« Vereinigten Staaten zu zahlen
13 750 Millionen Eoldiranken. an Grctzbritannien 12 550
Mibrrnen

Frankreich hat zu bekommen: Von Italien 1000 Millio¬nen Goldsranken, von Rutzland 4000 Millionen Goldfranken,
von Belgien 2250 Millionen Goldsranken, von Südslawien
500 und von den übrigen Alliierten einschlietzlich Rumänien
1250 Millionen Eoldiranken. zusammen 9 Milliarden die.
zu den deutschen Wiedergutmachungen gerechnet, ein« Ge¬
samtsumme ron 77 Milliarden,  ergeben. Manwill die EcSamtsiimm« der letzten 68 Milliarden nicht der
3L.lanz der Kriegsschulden einverleiben, aber man denke,
datz zum mindesten 5 Milliarden Eoldiranken. die bereit»
aus das deuljch« Konto von Frankreich ausgeg.eben worden
sind, zum Wiederaufbau sür Nordfrankreich in die Kredite
Frank' eichs mit eingeSchlollen werden sollen. Die Kredite
Frankreich? belaufen sich demnach auf 44 Milliarden. Hier
ist man immer, so schlietzt der Berichterstatter, der Ansicht,
datz alle Alliierten gleichmützig für die Durchführungdes
Borfailler Vertrages verantwortlich sind, da der Friedens-
ve>trag in bezug auf di« Klauseln über die Rerarattonen
nicht obgelehnt worden ist. Mithin ist Frankreich in
se i n e m R e ck>t.  wenn es verlangt, ihm zur Zahlung dellen
behilflich zu sein, was man ihm gemätz des Friedeusvertrags
schuldek. damit es seinerseits in der Lag« ist. seinen Der»
vsl'chtungen nachzukommrn.

Eine amerikanische Note über di« Rückzahlung
der französischen Schulden.

Br. Berlin . 5. Mar. (Eig. Drabtbericht.) Der ..In»
tränstgeaut" beruhtet, datz eine amertkevwtfche Note bte
Rückzahlung  der französischen Schulden innerhalb
50 Jahren  mit 4 Prozent ab 1922 verlangt. Dazu er¬
klärt die ..B. Z." man glaubt , datz die- französisch«
Antwort  wie lohnt lauten wird ' Frankreich habe We Ab¬
sicht. all« sein« Schulden zu bezahlen. Ilm dies tun zu könne«,
tst es notwendig, datz es sich selbst bezahlt machen kann, denn
die Lasten des Wiedsrautbaus sind so grotz. datz es noch nicht
möglich war, «inen Reservefonds zur Amortisterurg der
Kriegsschulden ju schaffen. um Io mehr, als Frankreich grotze
Dorfchülle auf das W'^dergutmackungskontosehen mutzte,
die Deutschland noch nicht zurückgezahlt hat.

Die Zwanqsanleihe.
Br. Berlin . 5. Mai . (Eig. Drabtbericht.) Über den

Entwurf zur Erbebuna einer Zwangsanleibe. der dem
Reichsiat vorgelegt wird, erföbrt d>e ..R. B. Z." folgende
Einzelheiten Die ersten 100 000 M. Vermögen sind steuer-
Wi , Bei Höheren Vermögensbeträaen sollen die Sätze derReichsveimögenr-sieuer mit Zuschlägen Anwendung finden.
Diese neuen Anleibezuichläge betragen für die ersten 250 000
Marl 4 Prozent, für die zweiten 6 Prozent, für die dritten
8 Prozent und darüber hmaus 10 Prozent.
Eine neue « efchäftsordnunr, des prenh. Landta,s.

Br. Berlin . 5 Mai. (Eig. Drahtbericht.) Wie die
N. B. Z." mitteilt baben die bürgerlichen Parteien d«s

Landtags unter Zustimmung der Mehrheitssozialdrmokraten
beschlossen, eme neue Eeschästsordnung  für den
Landtag zu fchatien. die Sirafma tzregelungen
wegen Rubestörunaen  vorsieht . um Slandalszenea.
wie die gestrigen, fortan unmöglich zu macken.

Ein neuer Zolltarif.
Br. Berlin. 5. Mai . (Eig. Drahtbericht.) Wie wir er-

fabren. sinden im Reickssinan,Ministerium
aesenwärtig Besprechungen über die Aufstellung eines neuen
Zolltarifes statt. Man erwartet , datz ste Schon bald zu einem
ÄhScklutz gebracht werden können.

Der Stand der Beamtenbefoldunz.
W. T.-B. Berlin. 4. Mai . Im B e a m t e nauslchutz

des Reichstages  nah Ministerialdirektor v. Schlie¬
ßen  eine Erklärung über den Stand der BeSoldungsfrage«
ab. Im Februar habe bei der Aufstellung des letzten Ent¬
wurfs zur Änderung der Besoldungsordnung die Reichs-
inderziffer 1989 betragen, b î Verabschiedung der Dorlaze
im März sei sie auf 2302 gestiegen und das Ergebnis far
Avril dürfte eine Jnderzilie : non 2800 ergeben. Die Preis¬
steigerung zwing« zu schneller Erböbuna der .Be-
amtenbezüg «. Bcdrnerlicherweise hätte eine Eini-
guna  mit den SvitzenorganiSationen nickt erreicht
werden können.
Eine Borkonferenz iiber die Übergabe Oberschlesien».

Br.Berlm. 5. Mai . (Eig. Drahtbericht.) Einer Mel-
düng der ..VossiScken Zeitung" zufolge baben gestern die Der-
handlungen wegen der ü b e r g a b e der Polen berw.
Deutschland zu übergebenden ob«rsck>lesischen Gebiete „in
O o v e l ii mit einer Vorkonferenz begonnen, in der zunächst
das Arbeitsorogramm  ausgestellt wurde.

Der BelagerunAszustand in Sleiwitz aufzehoben.
\ \ T T - B Sleiwitz . 5 Mai . Die , Interalliierte Kom¬

mission Hai'den am 19 AvrilanlStzl -ch der Ermordung des
rolniSchen Arztes Styszinski über (vleiwitz und vlndenbur»
verhängten Delagerungszuitaud mit »klung von
heute an ausaehohea

s
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Wiesbadener Nachrichten.
Sie Lag « de » Bade « «s,er ^ „ .

Aus Worms wird uns berickted: Hier di« Ber-
smnniluu-g der Besiver und Letter von Bai jtctJ.ten w»
Reifen. Hellen »9? nf
dann vor allem zum
durch di« andauernd _. . . _ _
Walsergebüdren . Umsatzsteuer. Wäickeoieise, Lokmerböbun-
S«n . vor allem aber durch di« oieifaären Unterbietunaen m
de» Badeorrisen durch lrädttiche mir grotzen städtiÄMN Zu¬
schüssen ar bettende Badeanstalten , in eine bedrän-a^ Lage
kommt. Di« Bädervreis«  in den Priiratbodr talten
wurden seit Herbst um ungefüdr das Dovueltr rrda, .t. «der
die Kohlenurei '« allein seien um das B '.ertacke gestiegen.
Ein Zentner Kaks, mit dem nach einem in der Versamm¬
lung erwähnten Cacdverstondisenau «richten das Waller für
etwa 10 bis 13 Tllannenbäder erwärmt werden kann, kostet
beute I3S.S0 M . Die belicht osten der Badeanitalt stellen
sich demnach für Heirmatcrial allein auf 10.20 di» 12 20 M.
pro Wannenbad In der Versammlung wurde mit Bedau¬
ern festgestellt. datz städtisch« Badeaalta! den Bäder unter
den neueroinzs und erst in allerletzter Zeit wieder erbeblich
sestiesemn Selbstkosten abgebe». Die Deriammtunng v«r-
fchlvtz sich keinesnn'gs der Einsicht dad kommunale Aufwen¬
dungen im Interelle der Dolksgesundbeitspttege zu begrü¬
ben sind, sie war jedoch der Ansicht der Gesundtzeitsvflese
des deutschen Volkes diene auch die Erhaltung leMinas-
sähiger Brieatl -adeansialten . Deren Fortbestand werde
jedoch auf das schlimmste gesäbrdet . nenn di« städtischen
Bodebetriebe dvue' nd billigere Bäderprets « für alle  Be¬
sucher be-echnein. a!s den Selbstkosten «ntivricht . Die städti¬
schen PädersreKr seien unter Berücksick.ti«una kaufmänni¬
scher Grundsätze st fest,uletzen, dasi zum mindesten die Be-
trwbskosten und die Verzinsung der Anlage gedeckt, für ««-
trügende Abschreibung geiorat . di« Gebäude und technischen
Emricht«n «en twelch« bei Badeanlagen unter der ständism
Eiinrvirkunig von Waller Dömnien . feuchter Luft m«br wie
sonst leiden) , aus den Er«ebniOen der Anlage selbst instand
«basten und ern Erneuernngsfondr ongesanmelt weiden
«nn . Die Nerkanrmlnn« »ob der zurersichtfjchen Erwar¬

tung Ausdruck dal; die'e Gesichtsvuntte auch In den städti¬
schen Badevustalkn ihres Bezirks berücksichtigt weiden . Die
Stadt ftnanifurt bat is ?1 allein ü Millionen Mark ZtMuki
M den städit 'ch-en Bädern zu leisten «ebabt . Die Nerk- mm-
kung war denn auch der Ansicht dasi in die städtischen Bads¬
ämter nicht ledt-glrch .Dezernenten ", sondern auch Fachleute
gehören. Sie be hlusi Ni« di« Mitalieber bei Druno « des
Re-zchsnerbands die Heraue-aabe neuer Rjchtrrrei'«. die sich
noch den Etlichen Berkialin ' llen richten. Bei dielen erbeb¬
ten Preisen sind die am 30. Alittk geltenden Etromnevfle
und ein Kokrnreis non 133 M. vre Zontu-e - zuKnwd» ge¬
legt. Eine neue Koksien- oder Strom .nr-eieierbKbrrng würde
einen stauen ^ rersatttt -' ta., bediuoen Eine am 7. Mai in
Wemrar stattsindende Doanng des ^ eichsverhands wird sich
Slei-chfalls mit dielen Frgoen belcköstiHSN, >

— Zur Frag « der Artiennernichtang . Da ? Magistrats,
prelle»in! teilt mit : Wie leicht d-« sprichwörtlich« Frucht¬
barkeit der Rattentamilie in eine wabre Landplage aus¬
arten kann, wenn ihr nicht recktzeiii« Ein da kt geboten
wird , gebt aus einer Notiz her .Daily Nervs" her »»«, di«
dem Londoner Blatt kürzlich von ihrem Korrelvondenten in
Kanada zuging. u»d wonach die Justizbehörde in Montreal
es für geboten hielt , einen amtlichen Naitenfämger zu er¬
nennen.. der das Instrzaebäude von den lästisin Nnsctieren
säubern soll. Katzen und Hund« waren der Auisaoe nickt
mehr gewachsen Die Verainlalluna hierzu entbehrt auck
Et ganz des Humors , denn obwohl die Retten sckon eit
langer Zeit in den Archiven -des Gerichts idr Unwesen trie¬
ben . und dort ein Dokument nach dem anderen in ihrem
grerigrn Magen verschwinden kiesten, lo muhten dock erst
Beweisstücke chwebender Versöhnen und — « Schreck! auch
die Jlmto -ohe eines Nickiers und desion Zylinderbut den
gleichen Weg gehen, ebe eine hob« Iustizbebörde „amtlick"
vor dem groben Unfug Kenntnis nolun. An einem Mord,
vrazcst wurde der Angekkagt« fteisesssoAen . weil ein wich¬
tiges beschworenes fch-Miches Zeugnis auf diese Weis« ab¬
handen "ekommen mar

Uerertzunsslebr « und qualUot -pr Veniilkernngo,
yolitik. Die ron nrelen norb nickt klar erkannt « grosie
mltnr -elke Ded«Ätuna einer Dolksbochsichule besteht nickt zum
rpeniÄsten darin , dar die in ihr verlannnellen Erwachsenen
an der Gestalttlna wichtiger Problem « kräftig mi'tarheckteg.
Wenig beachtete Ideen werden plötzlich von einer gröberen
Anzahl aktiver Menschen in ihrem ganzen Umfang erkannt
und in d:e Tat umac-seüt. Zu den Kernproblemen der Gegen¬
wart gekört unsineltir die Bevölkerungsvolitik.
Ramdem Zellforschung und Vererbnnaslehre uns die Avaen
geökinet hc Vn . kann man sie r-nzio und allein vom vaGr,
euaenEcken Standvunkt begreifen . Das ist aut dem beuölks-

rnngrvoli !i <l^>n Kongretz zu Köln auch mit aller Schärfe
ausgesprochen worden . Es ist beschämend, da« so wenige
Menschen sich so gar nickt nrft biolr -siicken Sra « n betalten.

Mor ^ n-Ausga »«. Erstes vlstt . Nr , glt

Da « unser« Staaismännk -r es nicht tun . wird nachgerade
eine Unterlafsu »gründe schwerster Art . Wa« Zellforschung
und Dererburrgslohr « einwandfrei fest stell an. darf von
tat,rem Dlenschcn überleben werden In der Ardett »gemein-
ick»af> Dr . Dürre  in der D o l k« h o chI chu l«  lost aut
Kpun- Alogischer Erkenntnisse Stellung ger.ommen w«rd«n
zu den Korderungeir . die an den etnreinen . an di« Gesell¬
schaft und an Kommune und Staat in eugensicher und ver-
krbun-gs^vgiensichrer Hinsicht gesteltt werden müsien, Nr. v.

— Dieustiubilaum Der ObrrpostickmffE Adrsf H ä n 1 1
beim Postamt 1 örer feiert am 7 Mai fein Löjabriges
Dtzenktiudrläum-

türksdaaer»«» Vergn« g«na»dük,nen «nd Ltchtfplrl«.
- r »«»-tl,k«ter. Der neu« „Tat »ilchwunt »,,

irindt In psfct« geotz»n SHtcn Ifntntimtüe Erlrbnlsied-s z-Nebren Film»
»arskll»k» stnrrn P>el. wrlcher»tuen t»kl-n Streich ncwf) den, nndern au»*
fSlirt. Verblüffe nbe Trick» bei einem richtigg-«enden An«,rennen «erden
Srtzsn»«» erregen.

- Die g-mm-rlichtipiele bringen«d heut« den I-chs-ktjgen Nhentkurer-
film ..Perle» bedeuten Tränen" in TrsteuttShrnnz. ln welchem Rndelf
Klrin-Rohdc nnd «ldert Stein,ü« die hauptretzen ieielen. Sutzetdem
»icd de» zz. R,h»»y.«d,nie«er D̂i» lelligme Deichichl« de, Sd»llkd
Scott" »«fgeführt.

Aas dein Bereinsleden.
* Der Echmimmoerein„M , t t i « c u m" unternimmt dm Seirntdg,

den 7. Mai. leine r. Fruhjohrsmonderung. Treffxumkt^ 7 llhr »ormiit-gs
5°upib->hnh-f. 7.15 Uhr«bl»hrt nech hnliersheim. von hier Futzw-nderun,
durch du» SoreduchluI über Eppstein. Fachbuch. Nllppkitckhnin, Eppenhajn.
Ehlhalten, Vber-Fosbach nach Niedernhausen.

Sport.
» gmtzknll. De, Verein für Laienspiele Wl-elmden-Detzheim spielt,m

Tonnlug Mil der 1. Wannschaf« gegen di, l . non ..Frei« Turngemeind«"
BraunheiM'Ginnleim. Anstotz 2%  Uh, aus dem Sportpldtz recht» d«r
Ldhnstraste. 1b-MannIchast spiest um t Uhr «egen ..Jrei, Turngemeinda
Eibenbeim" t. Mnnnlchast, 2 Mannschaft gagen Erbenheim» %. Anstotz
U>4 llhr. Vor Mittage9^ Ubt tritt di, l. Zngendmannfchdft gegen di«
1. Zugendm-nusthast de- Arbeiter-Sportverein» Erbenheim an. — Für
den Sonntag hat der Sportverein Wiesbaden di« sirantfurter„Eport-
frcunde" zu einem Seselljchastsipiel verpslichtet, Eportheunde Frankfurt
sind in ihrem Kreil» ein gesürchteter Gegner. 8 »i seiner letzt,» Schweizer,
reise kennte der Verein gute Aelultate erzielen. Spielbeginnr.M Uhr.
Dem Tresse» der Li,«mannlch»sten geht »in Spiel de, 1. Jugend«, »^
schäften beidee Beretn, »„ «»». — Die Spieloeieintw-n« Wi«»b»den tritt
am Sonntag in Schwenheim dem ^»Meister, dvr l. Els dar Sermani, gß
Schwandeim. gegenüber. Wahrend di« 7. Mvnn'chaft In Mainz »ul dt»
gleiche der Sportfreund, 95, f, R. 07 trifft, empfängt dt« 1 Mannschaft
hier aus dem P'atz hinter der Beitsedernfabril dl» , Mannschaft von
05 Mainz. Iugendsgiel«. »uf gleichem Platz«, morgen» lO Uhr: 9. Jugend,
manalchafl- - Eltville z ^ugeiidmannlchasl. ll Uh». 9. tlugendmannlchaft

Elteist» t.  sinvendmannschaft. r Uhr: ^ .siugendmannlchaf» ^ Alemannia
ftochbeim̂ .Iugendmannlchast fPerbandospiell. -- Am letzten Samotag
spielte tele t. Mannschaft des Biehricker flutzballverein, 10B2 gvgen di,
gleich» Mannschaft von F.-A. Hlckero-Viktoria Mülheimt 'l . Am nächsten
Sonntag, nachmittag- 5 Uhr, treffe» flch aus dem Epertplatz an der N«I>
lä,gerten Nastaucr ktretze In « iehrich di» t. Mannschaft»,» 09 Biebrich
und di, gleich: von g.-B. Unten Ludmigohafe», mährend dt« 9. UN»
3. Mannschaft Biebrich» gnlählich de« »inderhtlsvtageo ft, Flärihei«
gegen die 1. und 9. Mannschaft de« dortigen Fuhballvereln» im Propa,
gandafpiel antrefvn»erden.

» gtnderfport. Am Senntagvormittag 9zck Uhr «räfftmt»«, Ruder¬
klub Wiesbaden 1889" feine diesfthrig, Rudsrfaifon dnrch»in An-aber»
mit anfchliehender Fehlt um die Aettvergsau. Nachmittag, findet et»
gemeinschaftlicher Aurslug nach Ikiedev-Wallut, ^ »tel st oft", statt.

» Aebeltee-N»df«hre,bnnd«olldaettät, Sou 18, 9. Bezirk, Ortsgruppe
Wiesbaden. Am Sonntag, den 7 Mai. vormittag, Pnnkt9 Uhr. findet
im fivfe der Lchnstrahen^ chule«ine lldungsftund« der 88er Masienretgen
zum 9t>läh«i,en Stiflungsfefte statt. Nachmittag» Punkt 9 Uhr Familie»,
rurflug nach Bi-rstadi zur dortigen Ort»gruppe. Treffpunkt Ecke Wilhelm-
und Fiiedrichstrstze,

Neues aus aller Wett.
»mitfchlands Sltcfter Lehrer gestorben. Vor kurzem starb ft, feiner

Wohnung, ElifLhelh-Ufsr 27 zu Berlin, der Lehrer«. T Emanuel Fungnik
im 160. Lebensjahre. Er war am 19. September IW in Wollstein(Peftn!
geboren und hatte 87 Jahre seines Lebens in dem Städtchen Rakwitz in
der Provinz Posen zugebracht, » , er wahrend einer bOsährigen Lehrtitig.
kr» viele Generationen seiner Schiller heranwachfen sah. Der politische
Umschwimg und die dadurch Herboigoftlhrten wirtschaftlichen Berhiltnill«
neranlatzten ihn, im - erbst v. Z ln, Alter o,n W Jahr», noch den
Wanderstob zu -igreisen und sich mit seine, nun ,«,ückg,s,si,»en äiisthrigen
Lebensgefährtin in Perlin «in« nen« beimat zu such«». Bi, in sein,
letzten Lebenstage hinein mar er nvch von grotzer kSrporkichor Nüstigkoi,
und seltoner geistige, Frische.

Pie «ritffi'vn, »er Deutschen«eweebefcha» « änchev 1999 findetS»MS-
tag. den >0. Mai. vormittngŝ H11 Uhr. In dvr Kall» I de, Ausstellung,.

parke» statt. PI» Ehrenpräsidentender Ausstellung sind»er PeichsprSfident,
der Reichskgnzler, der Piästdrn« de, Netchswirlichaftsrales. der Präsident
d«, Aercheiage«, her Bavetiich« Mtnisterpräftd-nl, der Präsident de. Bäue¬
rische» Landtag», der 9>egiering»prSstdent von Oherbauern und der
l. Bürgormeifter dvr Stahl Mtinchong-Iahvn. An de, Fostaki schlietzl sich
»in Rundgang durch»t, Kasten. Am Aden» worden di« Etaalskhealer an»
Anlatz dvr Erjiffnungd«, Deulichen Eew»rb«Ich«u »ine geitoorstellnngim
Nattenallheate, »eranftallmi.

Am LustierkehrV»rli»-M»,k«,. Am Sonntag ist do, Luftverkehr
Berlin-Moskau eröffnet worden Die ersten Flugzeuge der deutjch-
rusiischen Lustverkehisgrlellichajl sind am Z0. April piogiammätzig in Moskau
eingetroffen. Am 9. Mai ging dann da» crst« tlurierflugzeugvon Moskau
ab und landete abend, wohlbehalten>n Königsberg.

ein Eiferfuchtsdeowa. In R- lbach bei Dillingen Hai ein Ibfährtger
Bursche seine 18jährige Beliebt«, bei deren Eltern er in Kost war. in deren
»!»»ikich«n - »«le erschosien gad sich dann durch eine Kugel selbst so schm»,
verletzt, datz er nach wenigen Stunden ebenfalls starb.

Da» Banditen,nwefen ln Oberschlesten. Zn der Dvnnerstagnachtstutz
Bantzit«, in da» lbastpuu» Lech in - intzenburg eingedrungen. haben dort
9000M. geraubt und »inen Krubenardeit«, erschosien, her sich im Keller
»erfteckt hatte. Ein zu Hilfe gerufener Wachtmeister ist verwundet. —
Nachmittag, ä llhr wurde«in Deichäslsführeiin Nudshammer von einem
unbekannten Banditen übertvllcn. Es wurden ihm 10 000 M. geraubt.

Zwei Knaben ertränke». Zn Mechern hei Merzig ertranken zwei
Knaben, als sie in einem Boot über die hochgehend« Saar setzen wollren
»nd da» Brat umschlug.

Die erste, vple» »»» Sewltter». Sin schwer,, Unglst» hat da, erst»
Frühlingsgewitler in dem Dorft Wödtk« sKreis Lauenburg in Pommecnl
hervorgerufen. Pier junge Mädchen«urd-n auf freiem Felde vom Ke.
Witter überrasch«. Ein Blitzstrahl schlug In die Mädchengrupp», i« et von
ihnen wurden vom Blitz erschlagen, zwei betäubt.
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an de " Goefnestrafte.
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Ich ; fAr »vn « Nie»
ovin,teilen Teil, lowi»igen und Reklanmn»

Sprechstunde der Schrtftleitun, »2 bi» > Uhr.

(4§. Fottützunstl NschLrulk verboten,

Saul und DaVid.
Roman von Adelheid Weber.

Eie machte mit den ausgestrsckten Fingern einen
Schnitt über ihren Hals . Dann fiel ihr etwas ein,
und sie sandte ihm einen Pemtherpfeil nach.

„Du wunderst dick, daß die Leute alle auf einmal
dir die Rechnungen schicken: mich wundert schon gar
nichts mehr nach dem , wie du dich beträgst ."

Da war das Unheimliche , Undurchfchaute , unsäglich
Widrige und zugleich Furchtbare dicht hinter ihm. Mit
einem Ruck wandte er ' sich um . es zu erhaschen.

..Ich ? Wie ich mich betrage '̂ Bist du toll ?" '

..Nein, ick nicht. Aber non dir meinen'» di« Leut'
vielleicht. Oder unfäbig. Das; du abgehn muht,
tnefhen ’s nii-Nmcht Tonst hätten '» doch nicht so eilig
mit dem Teldkriegen “

Ulrich stand einen Augenblick wi « gelähmt . Dann
fahte er mit unsicherer Hand die Türkltnl «. drückte st«
nieder und ging hinaus.

IS . Kapitel.
In seinem Zimmer muhte Ulrich sich erst eine Weil«

niedersetzen und starrte dumpf vor stch hin . Nur ein
einziger Gedanke war in der Lähmung seines Hirns
lebendig:

Also das war es ! So weit war '» gekommen ! Die
Leute meini -n . er muffe oder werde sein Amt nieder¬
legen und r êlleicht ganz fortgeben.

Trst nach einer geraumen Zeit kam der zweite G«,
danke , und der grübelte schon:

Warum meinten sie das ? Was gab ihnen das
Recht — was gab ibnen nur den Borwand für dies«
Annab me, die seine Eristenz untergraben , seinen Ruf
erdrosseln , das Wirken , auf dem sein Leben ruhte , zer¬
stören mutzte , vielleicht schon zerstört hatte?

Eine dnmpfe Angst kroch ihm ans Herz , streckt« ihre
Krallen danach aus.

Wer gab ihnen das Rechts

Er selbst? — Hatte seine Frau in ihrem Spatzen¬
hirn , das das Gröbste immer rascher und richtiger er«
kennt al » das tiefsrhende und die feinsten Dinge
wägende Gehirn des Denkers -- hatte ihr brutales
Wort das Richtige getroffen:

War er toll ? Oder doch auf dem Wege zum Irr»
sinn ? Oder zum Versiegen seiner geistigen Quellen?

Die Angst packte sein Herz . Sie drückte es . dah es
sich zusammenzog und weiter quoll bis zu seinem Hals.
Aber sein Berstand blieb klar in diesem Ringen.

Rein , er dachte kkir wie je Er konnte noch immer
die schwierigsten wissenschaftlichen Problem « nach- und
weiterdenken . konnte seiner Wissenschaft neue Weg-
weisen : er iah klar in die Leiden seiner Patienten und
war sicher über die Wittel zu ihrer Heilung : keine
Studenten und Unierärzte hingen an seinen Lippen
immer mit derselben Spannung , di , Aufschlüsse und
Hilfcki für ihr eigene » Denken von dem Portrage er¬
wartet . Nein — verstandesklar war er.

Aber toll ? In einen Gedanken , eine Empfindung,
eine Vorstellung verbissen?

Ja , in dieselbe , deren Berechttgung stch eben jetzt
klar herausstevte , ln dir de» Mißtrauen » der Menschen
gegen ihn , das ihm überall begegnete , ungrsifbar bis,
her , fetzt von ibm gepackt.

Wo hatte dieses Mißtrauen seinen Ursprung ? Was
rechffertiote es In den Augen der Mißtrauenden?

Er überschaute sein Leben der letzten Jahre : er sah
tief hinein , er zergrübelte und zerlegte es . Er sah
nichts darin als den einen Fehlgriff , das eine Miß¬
lingen.

Das freilich ihn selbst bi » ins Innerste geschüttelt,
das seine Kraft zermürbt hatte . Aber war in ihm war.
konnte die Welt nicht wissen ; sie sah nur , was vor ihren
Augen lag : dieses Mißlingen selbst.

Aber wo war in der Welt ein Arzt , dem nie ein«
Kur mißlungen war , ein Ehirurg , der nie eine ver¬
fehlte Operatton zu verzeichnen gehabt hatte?

In den meisten Fällen wurde solch ein Unglück nur
l dem engsten Kreise der nächsten Berufskollegenvon

bemerkt , und vie muhten , wohin sie es zu stellen hatten,
und legten es mit mitleidigem Lächeln , vielleicht mit
einem Raunen , das bald erstarb , zu den Akten , in
denen so viele ärztliche Mihgriffe verzeichnet sind. Di«
Patienten selbst erlitten nur das Unglück, erfuhren
aber nicht die Schuld , die der Arzt daran trug . Und
in den weiten Kreis des Publikums drang kaum die
Kunde des einzelnen Unglücks : oder war derStein . de,
in den See geschleudert wurde , besonders wuchtig , sq
zog er noch eine Zeitlang Wellen nach sich, aber bald
verflachten sie und wurden von den Wellen neuer Er,
eignisse verdrängt.

Rein , ein einziger Fehlgriff erschüttert nicht den
Ruf eines lange und weit gerühmten Arztes . Das
Publikum wird nicht «ufmerffam darauf.

Aber hier war es aufmerffam geworden . Wi»
konnte dos zngegangen sein ? Wag — oder wer —
batte die Kunde von diesem Unglück weitergeiragen?
Verschärft — vertteft — ausgenutzt ? Er hatte doch
keinen Feind in feiner Klinik — oder hafte er einen?

Die alte Frage der Kriminalisten fiel ihm ein:
Wer hakt » ein Interesse an seinem Ainabsteigen?

Wer konnte oder wollte oder wünschte , Nutzen daraus
zu zichen? Tat es vieNeicht schon?

Und zum erstenmal bewußt , intensiv , durchbohrend,
mit Furcht und H>aß hefteten sich seine Gedanken an
s»jn «n iungen Assistenten , seinen früheren Liebling,
seinen Knaben David . Ein finsteres Lächeln verzog
seinen Mund.

David und Saul ! Wie aut da « Gleichnis paßkei
Was hatte doch kein David , der kluge , junge , hübsch«

geschickte Iuvv Reutz , Große « getan ? Er hotte einen
alten Wüstling operiert , den der dumme , alt « Saul
ihm extra zugeführt batte , damit der Jung « die ersten
Stufen der Leiter unter die Füße bekam Eine Ope,
ration gsg«N dis tausend , die der alte Saul vollbracht
hatte . ^

Aber di« Wejher Israels sangen : „Saul hat Tausend
geschlagen, David «her hat' Zehntausend geschlagen!"

tllvrifttzung fotzt.)
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, 15. Mai fl. bob. Lohn
f. kl. Villenbausb (drei
Veril spuckt Mainzer
Strobe 2.

PersekteKöchin
uO3mmermfiööjen

flehtcht. Pension Winter.
Sonnenbere 'n Strane 34.

Schwedische Familie sucht
tucht. sank. Alleinu -iidch.
Eranseldt . Wilbelmstr . 38
fBan kbaus Be rlö f.
Allein mädchen
ielbktänd.. tauber . für kl
ferne Fremdenvenüon ge¬
sucht. Enter B- rdienst
-tltjO -nunililtLZZ

-llleinmirbmen.
das kochen kann, f 2 Perf.
oer 15 Mai od. Iväter
«enickt. Hober Lobn. gute
Bebandl . Dor»"ftellen v.
11—1 u. 3—8 UKr.

Hamburoer.
Lavasaüe 5. 1

JSkll. jlSlhi»
oh. einfache Klützs
welche kochen kann,

gesucht Parkstr . 37.

Allein Mädchen
mit fl Zeugnissen, das
auch kochen kann, von kl.
Familie <3 Perl .) aui
15. Mai od. iväter gesucht.
Mb . Jditeiner £ U_JL -1

Z » «M NitSt»
rum An lernen für aus-
arbeit - Kochen. Backen u.
Tinmacken gesucht. welch.
,u Haut« schlafen kann,
^heinürabe 15. L

Junges

Putzmädchen
für taasüber lowie^ iüng.
Mädchen s. lelckte Laaer-
arbeiten lucken

Kästner u Sarobi.
Taunusitr 4.

lim,!. PllWfll!
gekuckt, stunde 7 MAdr >m Taabl .-Bcrl . 8r

^5 Männlich « Personen^
f jt «nfmdnn >sch«» Prrf »n«l |)

ZiimeriMen
auf gleich od. iväter «es.
Lobn 830 — man Trink¬
geld. Nur Mädchen die
schon äbnlick» Steliunecn
bekleidet baden wollen
sich melden.

üoWrsrWi»
aui aleick od. iväter . da.
ander dem Hause schlafen
kann. Näh . W. Wacker.
Taunnsstro kr 2h,

Besseres älteres
Alleinmädchen.

das schon in bell Häusern
tätig war . »um baldigen
Eintritt für «an, oder
tagsüber bei bob. Lohn
n. guter Behandlung ge-
ll"Ht Taun " -,str . 7. 1 lks.

Erste « eingrodbandlung

Dl» fl.Mosel
sucht » baldigen Eintritt

gewandten
Herrn

au , der Weinbranck «. der
den Briefwechsel Medend
diktieren und auch sonstige
einschlägige Arbeiten er¬
ledigen kann. Angebote
mit Zeugnisabickrinen u.
i iebaltsanlonlchen unter
A »44 an Taabl .-Derl.

Jüngere Arbeiterin
gesucht.

ffbabrs . - Fabrrk.
^eora -August-Sira « L

Mädchen
d. selbständig locken konn
u. Hausarbeiten veritebt ^
in kleinen Hausbalt mit
1 Kind aelubt Zwert-
mädchen vorhanden.

Wilbelm itrabe 42. 1.
Äö, 1' Wlhiaet»Mädchen

»u 2 Kindern gesucht.

Jugendliche
Nbeilttimkii

f»fvrt gesucht.
Menes

«rbeinsauer Strahe 7.

»um 15. Mai »u älterem
Cbevaar »esucht. Meld.
von 10—-12 u. 2—4 Ubr,
Erillvarrerktrade 5.

Suche per sofort oder
rum 15. ffliai ein ruverl.
Wl . giGümilsüea

Beetkovenstrade 10.

Junge stra » ad. Mädchen
für meinen kl. Kgnshalt
<2 Derl ). flut .r Lobn. ge¬
sucht. stam. Behandlung,

strau Eallrisch.
Main,er Straire 17.

P!fltzfl!lNS!lMI>
gesucht ,Theater.

Zuverlässige
Platzanweiserin

aeiucht Union . Theater.
Rbeinstrabe 47._
C"  Kgueve rson ak" 3

MOG - MK»
für sofort, tückt. und er-
fahren , mit . gut . Reser ..
für einen Sau «! u , ,n
3iäf)t Kind ael Rdein-
straiie 80 1 ft . reckt», v.iu - 11 und 2—4 Uli-

Su'.Tte nu
fcL.

Sucke für meinen grö^
Billenhansd eine aeei.gn.
Persönlichkeit

die imstande ilt. gut und
ivariam fu kochen, eoentlnur tagsüber . Hilse vor¬
handen . Etwaiger stam.-

nichiud. Offerten unter
Solide u aewissenbafte
M « «s. Silnleia

auck ältere kinderlieb,
findet »ur Führung einer
Haush . tagsüber freund¬
liche Aufnahme bei an¬
ständiger Bezahlung . An-
geböte unter 8 . 28» an

od, Stütze in kl. Lausb
bet hohem Lohn grsuÄ
Neuberg 2. Bart.

Lin lLGiles

für Kücke u.
gesucht. Gute

Haus
_ _ Be-
bandlung . bob. Lobn.

Cchnhbau« Kuba.
Bieichstraüe 11.

Mm  tflfijt. MSHchen
in kleinen besseren Haus
batt gesucht.

Fra « Oscar Werner.
Kailerktr . 23 2.fiebrichamRhein.iichtmes flhl -fges3i»>kl«i»A»

lowi^ ' v i fleikige ehrl.

Mädchen
für Küche u. Haus zum
15. Mai «es. Hotel « leien.
MMenbera a. M . Ban

Aeiucht für soi. ob.
Mädchen, d. kochen kann
u. Hausarb . übernimmt.
ffasoar , Eaalsosse 38, ±

Milses « tchn
für aan » oder tagsüber

ir den Haushalt sofort
ges... etwa « Kocken erw

onditorei Sirube.
Sif 'rorckrinaLL -
Junge , Mädchen

für die Kaffeeküche ge-
fucht. Konditorei Kobler,
Delasreestrabe 3

Jüngeres

Mädchen
, klein. Sanvb . dauern»

Luiienitrade 26. « tl, 1.

MMjlMs
wclch. loch'N kann, für
kmderl. Haush. <2 Peri .)
bei hsh. Lohn per 1S./6.
ges. Zeügn. mitbrinq n.

rSoilufer Str . 18, At.

Anständiges sauberes

Mädchen
für Küche, per 'osort
oder IS d. Mts . bei
hohem Lohn gesucht
„Schwaldachr chos"

Ems er Straße 44.
^ .....

SSIIdkM lliitKl
Mädchen , ». FrauMr lelckte Hausarbeit

vorm, gesucht. Sonntags
frei . Zu melden von » bis
11 Ubr . Neuberg 18,

| sofort gesucht für jg.
Ehepaar . Gut. Lohn,
Verpflegung u. Beh.
Borzustellrn zw. » u.
4 Uhr. Hildebrandt,
b. MorUnen », Neu»
dorfer Straße 8, 1.

—asa ^ r
für kl, Hilfe im Hausd.
u. ». Kind ausf . Tremu »,
Dotzbrimer Str »8. 3

Such» »er sofort
Frau oder Mädchen »um
Kind ausiabren . Meiler
Lfllenenstra^ 15,

Lira« »der
von 143—4 für l^ vaus-
arbeit aej. Dr. Junger-
HB °

he»

ÜM * ö,ämi —•s*rMVV7-rr-y—

StukdrnMlii Z \
leißige

kHmcrr -llch«« Bersona l^
Fräulein . „

20 Jahre , sucht Stellung

Stellung
sucht kauim, «eb. Herr.
verf Fransö ! . in Betrieb,
gleich welcher Art . Off.
unter U. 289 an den
Taabl .-Verlao.

Tücktiae selbständige
Schneiderin

sucht ver 1 Juni , vaü.
Wirkunaskr . als Lertenn
eines Ateliers oder als
Direktrire . Offerten »nt.

^ZI _ L2- rLLbl ^ ?4_
öeirairtelf iefufiT

Häkelarbeit oder leichteStickarbeit gesucht. Geil
Offerten unter K, 28»
an den Tagbl . - Verlag
er beten.

Zeichnerei
ätia gewesen, sucht äbnl.

Boitrn . Oif . u. ,K. J546«
nn Ami^Lr ». D. Frenz,
E . m. b H . Main ». >̂ 0
lr _r >au«verwn« I )

_ _ __ piftin . mijol.
Branche- u. sprachkundig

W» «erbliche» Pecionol j

DHflll-ÄAlIn
erfahren . abgeschlossene
Bangewerklckul - Bildung,
christaew . guter Mathe,
matiker.
aeinckt.

von Behörde

Besoldung nach R. T, T.
.Üusführlicke Bewerbung
mit Lebenslauf u Zeug¬
nisabschriften unter 3 . »
an Tagbl -Verla «. V 252

Schreiner
u. ein Polierer gesucht

Rhein . Sport -Fabrik.
Eltville a. Rh.

Mfteohlger Koch
Kaffee mit ^ We'inrestour ..

Konditoren vorhanden.
. ..chressielle. Offerten anKaiierkanee . Birmaiens.
Inh . v . Kunz,_

Schubwacher
auf feine Reparatur ..»um
Mitmachen ges. Baren-
!jMe _2

« » Wfll -Mell«

Oranienitr . 55.

AU MmeM
sofort gesucht. A. Walte ».
Weltenostraße 12. Eck»
Roonitraße.
Jüan . »brl . Hausbursche

« - -
s'f?SöVrli

»chmrdt.
Üderitr. 24.

l « «14« «
f Weibli ch« Perso nen s

f  y «rf »wäP
Arrmdsbrmhltch«

Korresponden . in
mit lanatüor . Bllrvorari»
im. In -, und ^ Ausland,
sucht geeignete Position v.1. Juni oder iväter . Off-
unter K. 283 an den
TLM .-L .rULL

Geb. Sräulrrn
sucht Stelle ». Empfan«u. Telephon. Offerten u.
D. 2S1 an den Taabl ^Ll.

Arb -iten
Strick-leichte lckriftl. .

sowie k>ä!el- und .
rbeiten . Olk. erb »nt.

?bii an Tggbl .-VkU^

Naul .. läng . Zeit in d.
° t.  WaSäsckerei

Junge Deutsche
au» gut. Fainü !e, etwas
Engliich u. FranzSj Ich
sorechenb, musikali ch,
sucht Stelle als Ge »ll-
Ichofterm, Neisebeglet.
oder Kinderfräulein in
feiner au- Iänd. Famüie.
Ginge event. au pair.
Offerten u. H. 289 an
den Togb'.-Berlag.

Jaune » llemande
de trbs bonne famille,
parlantun peul 'anglais
et le (rancais , musi-
cienne , cherche place
da na famille 6trang6re
distingu «, comme gou-
vernante d’enfants ou
dame de comp. Petite
rÄtribut . d6sir4e, mais
irait anssi au pair . 0 (1.
s. J . 289 Tagbl .-Verlag.

v USSTstSuietn
w. Stelle »u einem Kind
Offerten erbitte unter
M. 29» Tagbl, -BerlgL

!j. Sirtranersitellung
von älterem rüsr. Herrn
Englisch u deutscher Sor.
mäcktia. Kaution kann
gestellt werden Auch w.
ielbioer ück mit Kavital
an nur reellem Unter-
nebmen beteiligen Oif.
u. S . 29V an Tagbl .-Bert.

Herr , der veriekt eng-
lilck. französisch u. luldich
besitzt (20iäbt Dienst in
tufT. Min . band . u. In-
duitrir ) sackt

Ueherleûngen
. . . Beschäftig.
!inde». Taunus-

_ . . . . . jtauct.
Teteobon 3018.

ober _..
Offerten

andere
_ . .. Linden . Ta
straße 9. bei B

^Gewerblich e» Perf ongs)

Zlinzer CQauffeui
Hatte Erscheinung, mit
Reoarat vertraut sucht
Stellung , auck auswärts.
Offerten unter U 288
§41. d?n Tngbi . Pirlog ^ ,ffilTlifiOiSi
:10 I . alt . ledig (Rhein-
ofä!»er >. wünscht Stellung
in Privat od. botel als
Hausdiener . Bote od del.
Offerten unter L. 28» an
den Taobl,B >r lao.

Junger Mann
(arbeitsfr . Württemb .) .
kriegsbeichäd., sucht Stell,
irgend welcher Art . evil.
m. Familienanschl . Zeug-
niüe »ur Verfügung . Off.
unter W. 2»2 an den
Tanbl .-Derloa erbeten.

Junges Ebevaar
iuckt Hausmeister -Stelle.
Mann Handwerker, lbefl.
Oiierten unter L. 286 an
den Tagbk.-Berlag.

Dame
für das Büro einer größeren 0 . * 9 . jttt
Führung der Bücher und Korrespondenz zu
sojortigem Eintritt gesucht.

Bedingung : Tadellose Handschrift , sowie
beste Kenntmsse in Kurzschrift und Maschinen¬
schreiben . ES wird nur auf seriöse Persönlich¬
keit, die dies n Anforderungen auch tatsächlich
ntspricht , reflektiert . Ausf . Oss rten mit

Lebenslauf , Referenzen , Büd und WehaltS-
ansprüchen erbeten u. 8 . 290 a . d. Tagbl -Verlag

m . Mm
a. fl. Familie 33 I alt.
i Hausb . Kocken und
Einm . verf . llickt St . alstzmtzllllem
in g. fran -nlolem
oder bei Herrn , au
Ausländer . Srreck « iran
»SMck. KeN. Off ünter

t .,M. Taa lb EoL ,lilil
iuckt Stellung bei Slt.
Herrn oder Dame m ruh
Haus«. ILetztr Stellung
17 Jalwe4 Näd. Körner-

Bess. Fräulein
Mitte d. 30. sucht Dosten
in rub . Haushalt . Haus¬
hälterin . Villa - Stütze!
gebt auck »u Kindern , ev.
Franzosen , da lang , nett
ln Frankreich gewesen,
Offerten , tudft M. 291
onJu.

Senere
ArrlM -—

geht a?ends brl seitlichen
Delegenb. kochen, ^ uchbei Ausländer. Näherer
bei Leemu ». Dotzheim,r
Strab « »8, vdb , 3 l,
t^ IvrivmUch« Personen }_ llch» u«
f 8 >mf-n»n»ikch« j

311119» Iflnn
Ä 8. 29! an den-Verlag.

in Stenographie und Schreibmaschine bewan.
dert , per sofort oder 1.  Zuni gesucht. Offerten
unter D . 14888 an filmt . - Erp . D . Frenz,
G. m . b. H.» Mainz . rso

wf

Verkäuferin
aus der Trikotagen«. S -rumpfw .- edor Herren«
artikel- Branche für sofort oder später gesucht.
Schriftliche Angebote

Strumpfhau« Schirg,
Webergaise 1.

Pelseve Miiferin
mit lanafähriger Tät gleit im Herren -Modeartik»' ,
Geschäft sucht Stell , per lof. Off. u. X. 15482
an A » . Fr -«». G. m b. « «in». F 30

Direktrice
für feines Salon Damen «Konfekti»n»ge!chäft per
1. Juli oder l . August gesucht. Nur solch« mit
prima Rrfrren »en und Geha tsanlprüchen wollen
sch unter B. 14870 an » . 8 « «** ®* »*• b- H->
Mainz , melden. ^

Gesucht
N. Billenbau «h«U 2 Iium 1. Juni für N. Blllen' hausha5 2 füng . MLdchon,

von denen «tN« etwa« lochen kann.
{hau Delkerkamp,

Rossrlstratze 1,  ffck« Jbftriner Sttaße. Tel. 4850.



bette 4. Samstag , 6. Mai 1822.

Selbständige
Sacken-Arbeiterinnen

möglichst sofort  gesucht.

SJTtodellroerkstätle Gläre Qrautegein
Qroße 4}urgsfraße 12.

Hotel -Fachmann
gesucht.

Zur rflb~ä ’bnen Führ » g eines erstLassien
Hotels wird ein durchaus tüchtiger, m t Eprackkennt issen
berit 'ie et Hotel̂ achmann gejucht. Gefl. O ferten
unter 8 . 290 an den Tagöl.-Verlog.

, , Süt die Monate Mai>bis Oktober wirdm mZbime Ma
| gekuckt für Mutter und
Tockter. Off. m. Preis-

' an», a. O 291 Taabl .-V

Mssck-Wn.
I teils möbl.. fof. sei in g
Hauie o. Bankbeamten.
Offerten unter 0 . 283 anden Taabl Berlaa

Wi esbadener Tagblatt.

I
Solider Herr

lucht einfaches möbliertes
Zimmer . Offerten , event.
mit Preisangabe , unter
O, 232 Taabl .-Perlag,

gesucht

AG Glleinjlejj.
Hm oder Mim

!gibt von Mahnung in
jVilla od. aut . Wobnbaus

3—4 Zimmer , leer,
mit Küche,

oraen Vezabl , der ganzen
Miete und Vernfleaun,
desselben an Deutsche ab?
Offerten unter ft.  294
an den Taabl -Berlaa

!von Mainzer tVsiaxrollh . z. baJd . Eintritt , spät,
per 1. Juli 1922, i. A. v. 35—45 Jahren . Ders.
muß diedopp . amerilc. Buchh . mit Bilanz -Abschl . j
vollst . beherrschen im Bank - Steuer -, Lohn -,
Mahn- und Klagewesen gründliche Erfahrung
besitzen u. über eine schöne flotte Handschrift

| verfügen . Fachkenntnisse nicht unbed . notw . [
Es wird nur auf eine durchaus lucht , ver-
trauensw . Kraft reflektiert , welche ev. Kaution !
stellen kann . Gutbez . aussichtsreiche Lebens - j

| Stellung. Zuzug nach Mainz oder nächste Um- 1
gebung Beding . Ausfiihrl . Angeb . mit Lebens¬
lauf, Zeugnisabschr ., Lichtbild u. Gehaltsanspr . I
unter A. $38 an den Tagbl .-Verlag . 410 |

Große chemische Fabrik
sucht zum boldmo jlichsten Eintritt
tüchtigen jüngeren deutschen

Wer gibt
an ruhiges junges Ebe¬
naar lDeulschel möbL

i Wohn- b,  Schlafzimmer
mit Küche oder Kücken-
benutzung bei guter Ve
saMintg ab ? Wäsche kann
gestellt werden . ©efl.
Offerten unter F. 283 an
den Tagbl .-Verlag

3—4 Zimmer , gegen hohe
| Bezahlung sofort gesucht.

‘ u. D. 234 Taabl .-Vl

Französ. Arzt
mit Familie suckt für
Sentember eine
möbl. Wohn.

bestehend aus 2 Schlaf¬
zimmern . Wohnzimmer u.
Küche. Zahlt hob Preis.
Off, u. M 288 Tcaül -B.
Von engl»«her Familie

Storrcfponöentcn. MI «--
Bewerber , die über eine gute Auffassungsgabe unb HL -kts 4 Dettem ©efl.
Erfahrung verfügen, wollen ausführ . Off. mit Angaoe ,n mit Prersam
der Gehaltsanspiüche und unter Beifügung eines Licht- §55 TjaM .sRrilna °
b ckes einreidjen unter Z. 6 a. d. Tagol.-B- rl , F394 | T ~ .

Uicaenbedarfsartikell Gleich*3»ÖbL̂ MlHU
ziili»Brtßtsr Sxsior Schlager. , an,„„

Vollständig umwälzende konkurrenzlose Institutes.
Neuheit für Industrie , Behörden , alle Be- 1 48on 4 ß ^rpytifff
rufszweige , Geschäfte und jeden Haushalt . « •

Alleinvertrieb für dortigen Bezirk an solvente - '
Firmen oder Herren , die sich eine glänzende Existenz tagsüber beickä Hat kuck»
schaffen »vollen zu vergeben . Erfordert . Kapital ländlich ^möbl. Zimm»
10— 15000 Mark. Anfragen an P . Loewe , Uum 15. TOai ob. 1 Juni.
Blnslaken - Hlesfeld . F73 ©efl. Offerten u. D. 285

| cn . den Taäbl.-Bcrlag,
Fräulein , w. tagsüber

arbeiten gebt, sucht klein.
Zimmer »der Mansarde,
möbliert OH. u. ft.  277

la

3- 5
Zimmer

eseutl. möbl ert , sofort
oder später zu mieten
gesucht. Offerten mit
Preisangabe u . L. 288
an den Tagbl -Verlag.

Dauermieter
sucht möbl. Wobn- und
Schlamm . mit 2 Betten,
mit etwas Küchenbenuh.,
auch in Vorort

«öl '. öhrig.
Johannisberger Str . 1. 2
Protestor j. z, 15, Mai

liih. möbl.3im.
mögl Part ., im Süd-
westviertel . Angebote u
A. 352 an den Tagbl .-
Berlaa.  _

mit Ltüche gesucht. Evtl, wird Umzugsver-
gütunq gelei tet. Offerten unter W. 288 an
den Tagblatt-Be la ».

Gesucht
4—5üßlinlf MM mit SW iini Bat
sofort evtl. I. Juni . Vermittler erhalten Belohnung.
Offerten unter T. 28 .' an den Taqtt -Verlag.

Suchs

volle Pension
in gutem Privathause (4 Er¬
wach ene, 3 Kinder ), möglichst
3 Doppelzimmer und Bad . Nähe

Kochbrunnen.
Off. Nassauer Hof, Zimmer 333.

Sebild . jg. Dame
(Lehrerin ) ert . deutschen,
sranz.. engl. Konversat .-
!liiterricht . Ofserten unt.
A. 348 an den Toabl .-Vl.

Cenversation
fra *ca ss -a ' iemamie

Collögien allemand
(rhbtoricien ) cherche la
connaissance d’un jeune
Fran ^ais inslruit , pour
6change de convers . Off.
s. F. 292 T gbl.-Verlag.

Frau,Ls . Unterricht
für jungen Herr .» gesucht,
©efl. Offerten m. Preis¬
angabe unter 3 . 292 an
den Tagbl .-Berlaa. _
1 ejchaafl deutsche

deute
wen seht kennis met hol¬

la»dsche da me om
wederxijdsch

de taal te leeren . Off. u.
U. 291 Tagbl .-Verlag.

MW.Mehlungen

KWii möbliecks
k

Spezialarzt
sucht in bester Verkehrslage 2 möbl . Zimmer für
Sprechstunden (auch B .teligung ), oder

Etage im Tausch
mit separatem Eingang, hn | ftefl en  schöne V llenwohnung nahe Parkstraße. Näheres
Südviertei oder Ze turnt , un et 2!t2 an bfn  Taabl .-B 'rL
bei 1000 Mark monotl., ton
Dauermieter ab 1. Juni j

gesucht.
Offerten unter W.

an den Taab «Verl.

Wohnungen
zu vertauschen

und
Drei Zimmer
Küche in Biebrich

gegen gleiche Wohnung in
Wiesbaden zu tauschen.
Offerten unter E. 233 an
den Tagbl .-Derlag.

»ei tzolländ. Dame» , .. .
net Ä Urtf °Äet ) 1Ud)' I

Tausche mod. 7-Z -̂W,
nabe Wilbelmstr ., gegen

Klhllls- II. Tohliz,
u. F. 23V Tagbl .-Verlag

Tausche

Tüchtige
Schreiner an den Tagbl .-Verlag.

Dauermieter!
l—2 aut möbL unae-

str dauemde Beschäftigung gesucht. Tl
A. 3emNL. S.m.d.tz..

Dame (Ausländerin ),
ständig in Wiesbaden,
sucht oer sofort oder ab
1. Juni zwei Zimmer
mit Bedienung u. Früh¬
stück im Pillenauartier
Ofserten unter I . 285 an
den Tagbl .-Verlag.

taietuipi
Läden u. Ee chästsräume.
Drei Ichöne

Helle Räume
für Lage zwecke zu oerm
Zorn . DoNheimer Str . 85

Möbl Zimmer . Alans, k
Ubslfltrabe 3, 1, großes,
gut möbl. Zim. vorüber¬
gehend zu oerm._

Eckön möbliertes

Zimmer
zu vermieten , aan » nen
einaericktet mit voller
Penston Äbeaastraße 4.

Für Kursremde.
8r . Ickön möbl. Zimmer
m. 2 Bett . frei. Peniion
Loesen. Friedrickstr 44 3

Möbl. Zimmer
m. Bension zu vermiet.
Bauer , Mickelsberg 7. 1.

Kl. möbl. Balkonzimmer
lDkanj.) gegen vaus-
arbeit zu vm, Sckenten-
dorfstraße 5. Dari , r.

An neutrale
eleg. Wohn-
-immer , Südseite . Ball

Ausländer
u. Schlaf

Möbl . Zim. m. Kücken-
benutz. an n. geh. Frau
z öilfeleift . b. e. alten
Dame . Keine Hausarb.
Näh . Tagbl .-Brrl.  Ls!

Danectniefet!
Arzt Ehevaar luckt 1 bis

2 möbl. Zimmer in Bäbe
von Langaakie, Offerten
l'nter S . 288 an den

. Taabl .-Nerlaa . ^  .
Elegant möbliertes 8ef . für Anfang Juni

Wobn- und Schlafzimmer zwei möblierte Zimmer
in gutem f>au!e eines für ält . deutsches Ehe-
Rbeinsauortes an allein - oaar . mit Kockgelegenb..
stehenden k>errn aus ohne Waick«. oder abge-
besten Kreisen. Zivil - schloss. Etage . Wiesbaden
franzose od. Resatzunss- od. Umgegend. Off mit
offizier zu vermieten I Preisang . K 28g T .-Vl.
Offerten unter ?l. »37

xwbiwm.  ElegantmoH !. ZlMer

Ätöbl » 3immcr Lon berufstätiger Dame
in hockberrich Villa mit S" sofort gesucht. . ©efl.
allem Komfort kür jede Angebote mit Dretsang.
Zeitdauer »u vermieten ii? Eer ft.  288 an den
Dark. ~©ttrare . Pferde-

nalle ititD. d' svonibel.
Darmttadt,

Pension f>einrfchstr. 2.
Tel . 595.

sucht für sofort möbliert.
Zimmer , wenn mögiick
ievarat . Offerten unter
D. 293 an den Tagbl .-Bl

Herr
sucht ein gut möbliertes

< - . . , Wohn- n. Schlafrimmer.
WWkltea tMllNM \ mit °, ber  obne Pension.wi ?um lo- 5 zu mieten.

O?f. mit genauer Preis-
- mabltertrr angabe unter T. 288 an
a.Zimmer >Wobnuitg am | &en  Taabl Brrh,-Bodense«. Offerten unter - m-

294 Togbl . Verlag. | ^ )CriT
Tucke nettes möbliertes suchtM bforl od soöter
. . „ ^ -drmmer k,B schon möbl Zimmer

Mlt 2 Betten sowie .eine hm seoaratem EingE
. . kleine Küche, sur einig, evtl , mit Wobnzimmer

zu verm. Äüdesbeimer Monate . Offerten unter Offerten un' er K 231
Straße 8. 2 L ». U —L  K . 278 TagbL-Verlaä . *an den Taghl .-Verlag.

DK« t™ T % xL *njZ  I V-ine im Zentrum der

Beru^ äli^ s Frl sticht auswärts^ ' Oiferten" ummobl. Zimmer an Togbl-Vrrl.
llkäh« Nikolasstrabe Oii
mit Preis unter B. 232
an den Tao bi.-Verlag. löeIS««!chl ]
2aerüDtüfräePärönI
iuchen oer 1. Juni zwei
einbett , od ein »» eibett.
Zimmer ohne Peroileg.
Offerten unter T. 231
on den Taabl ^Derlaa.üleere 3iaii«
für Ausländer in besserem
Hause gesucht.

Kraemer.
Hotel Dom.

Schühenbofitraße

12000 Mk.
1» iechen gesucht gegen
hohe Zin 'en »,. Sicherh.
Off. u. 0 . 289 Taqt -L-B.

> ZNMwM

2 leere
Zimmer

Kochgel., in Bahnhofs-
nähe gesucht. Lng. a
Hildegard Kohze.

Wallmahlstraße 9.

C JmmobMen -BertAuf« ~)

Zu verkaufen
neue

Einfamilien-
Bil -a

mit 9 Zim. u w , i. best.
Westendl.Frank urt a.M.

befchlognahmef ei
per Sommer- Ende be»
ziehbar. O erten unter
F. T. 1314«' A an Ala
«aasenstein& Bo ler,
Frantfurta. M. F73

SZkklMkllkk
(Ebev .) sucht 1—2 leere
Zimmer (ev. Srontiv .) ,
:lektr . Lickt. Nähe Rhein , . ..
tt ° be (Museum ), gegen ( JmmobiU-n. KanfaeiuÄ« )
gute Bezahl , zu m,,t,n I - -- - -
Offerten unter W. 290 b- .
an ben Tagbl-Perlag. I Ein vornehmes

Netteres Fraulein '.uckt I

1L»lsMlI,-HW
mit Saiten

MW
Mainzer

Pädagogium
Mainz

Kaiser *Fredrichstr . 25. i
Borbild , für Eins., Ob.-
<ek.,Prim . u.Abit., auch f.
Damen u. Bolksschüler. !
§>erbst 21 bestanden«l'e,
Ostern 22 alle, außer I
Schüler, das Reichsver-
bandsexam. (früh.Sinj.).
3 früh. Prüf . best, jämtl. \
Schüler.

Volksschüler
erlangt , nach kaum eins. !
Bord. d. Eins, und die j
Oberlekundareife. Eintr.
jederzeit Bericht frei. >
Sprechzeit Dieth. von
Isenburgstr . 13V,„ 1St . j
12—2, 6—7Va Uhr.
Fernruf 3173. F147 I

$tioot|funö2n
in der deutschen Svrache
in Form v. Konversation,
vormittags etwa 10)* bis
12% Ubr . werden von
ckwedisch. Beamten ge-
ucht. Angebote m. Preis,

angabe vro Stunde unter
ft.  291 an den Tagbl .-
Derlag.  _WgliiA-1U-itmilht
:ür jungen Herrn gesucht.
Oss. Mit Preisangabe u.
K. 292 Tagbl .-Verlag.

Wslenlbiiio
Adolfs r̂aBe 9.

SJ,
Ledicure — Manieura.

Von 12—7 du soir.

Doris Bellinger,
Schwalbacher Str . 14, 2,

am Relidenz-Tbeater.
Manikür « S . Feyhl.

Ellenboaengaiie 9. 1.

fltajdlieii» ]
A« ß!IUe 9m
wünscht die Bekanntschaft
eines gutsituiert , deutschen
Herrn v. 40 Fahren rum

Maidim
Offerten unter 8 . 289
an den Taabl Verlaa
Vrivai -Eiitbindungsheim . ,
cvrjüßl . Vervileg . Frau
SP. Ott . staatl . geor. Heb¬
amme. Main ». Rbein-
str ahe 40 Fernruf 3096.
Zunggeielle. Kautmanu,

■il I .. kaih., iugcndliche,
staltl . Erich., mit eigenem
Geschäft. Haus , Wobn . u.
großem Vermag ., wünscht
hübsche Dame mit Perm.
und vornehm. Ebarakter
zwecks baldiger

Heirat
kennen zu lern. Berufs¬
mäßige Verm. oerbeten.
Anbahnung durch Ver¬
wandte angenehm. Nur
ernftsem. Oif . mit näh.
Angaben erbeten unter
U. 15483 an Äun.' Er »ed.
D. Frenz. ©. m. b. H.,
Main, . F 30

EtMesMMMell

kMslhen Unterrlcfjt
für jungen Herrn gesucht,
©efl. Off. mit Preis¬
ang . u. S . 292 T.-Verl.

Eterbefälle.
Ami. Mao Schreiner Peter

Weid, 72 I .; Witwe Eugene
retfrau von Hunolstein geb.
iaszer, 60' I .: Rentner Louis

Löiveustein, 7g I ., Ehefrau
L'tarie Robert geb, Fritz, 22I .;
E.se Ludwig, ohneB-riif, <ZI.
—2, i Ehefrau.Loihonna Harz
geb, Zentgraf, 7b I, ! Ehefrau
Olga Unger geb, Beyer, »0 I .;
Witwe Roialie Horfmann ged.
Hautztnecht, 79 I : Witwe
Eüiabeth Schernruly geb. Lenz,
66 3 — 3.: Echneldenneifter
Wrihelm Euler, 54 Z.

«cutica ,- ruuielN tUdlt

leeres Zlmmer.
©efl. Off. unter L. 293
ifl, d.en Taabl -Nerlaa
Eolider auständiger ält.

Herr sucht l oder 2 leere
oder möblierte

Zimmer.
Off. u. L. 278 Tagbl,
Verlag od. Tel . 4571.

Seiucht , er sofortlialA ^ t—-

in erstklassig r Lage per
| so ort od.  pater gesucht.

Offerten u. O. 280
lan den Tagbl.-Verlag.

rin Geschäfts- Zimmer,
wenn mogl. m. Telephon,
Zentrum der Stadt und
Nähe eines Postamts be¬vorzugt. ©efl.
unter T. 289
Tasbl .-Verlaa.Laden

Suche für Ausländer
Etagen- oder

Geschäftshaus.
Offerten j Angeb., nur v. Eigent .. u
an den IU . 292 an den Tagbl .-

Berlag. __

, , _ . . .. . , im Zentrum der Stadl
in guter ©eschaftslage zu m. freiwcrdendem Laden
mieten gesucht: eventuell oder Wobn.. auch Ueber-
w»rd Inventar übern , nähme des ©eschäftŝ jo-
cder auch Hauskauf . An- fort zu kauten ge|uchi:
«ebote. auch durch Vrr - äußerster Preis . Ver-
mittler . unter A. 943 an mittler zwecklos. Off. u.
den TüLbL-Verlag. ljl 953 XagbUBeiiog.

Waggons %-Ltr .-Wein-
sc il;gelflaschen, teilweise
braun , teils gemischte
Ladungen , trrffen für

m ch ein . Orders auf Fuhren
od. ganze Waggons nehme schon
heute entgegen . Ferner gebe in
ca. 14 Tagen 60—80 lfd. Meter
Geländer aun ab. Benöti/en Sie
Wasserfässer, Kehricht-, Wasch-
und andere Bütten, neue Gl ser
und Spülbrenken, Weintrichter,
Körbe, auch neue, für Ko;b-
flaschen , Korbflasc en komplett,
\ ein- Oei-, Benzinfässer und
Kannen ? Nur bei mir find n
Sie am Platze unerreichte Aus¬
wahl ! Flaschen, die Sie abzu¬
geben haben , hole p omp : u d
zahle , entsprechend m- inen Ver¬
kaufspreisen ,gute Einkaufspreise.

Sauer,
1 © Göbenslraße 16

Fernruf 5971.

Maniküre! f
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Verläuft
^ Privat -BerkSufe J
Ein Gewann mittelschw.

Pferde
»ti verk. Gärtnerei Diebl.
iBalbTtrahe  _

Zieaenböckchen ju  verk.Bender. Drudenitr. 3.

Neuer feldar. Anzug
mittlere ßiöie . vreisw.
zu verkaufen. Hofimann.

' \t  8 . 2 1. „

Deutscher
Schäferhund
Ia Stammbaum, cingetr.
im Zuchtbuch für deutsche
Schäferhunde Nr. 107924,
sofort umständedalber.zu
verkaufen Näheres bei

Wei". Wilbelmitr. IS.
Deutscher

Schäferhund
sebr treu u. aut . Wächter,
ein !ebr schönes Tter.
vreisw. zu verkaufen
Mou->ra„Ne 1k>
MMWWm

(Hündin). % I . alt . di.
Stammtafel, zu verkam.

Schulz,Mouritiusstrose 9. 1. .

sebr wachsam. zu verk.Eilenbach.
Horrnmüdloasie3. £>■ 1
Scharsec Hofhund
(schwarzer Schäferhund)
verkäuflich Anzus Sams¬
tag nachm zw. 3 U. 6 Uhr
Ki^ 'noss. 15 4, —

Schwerer Zughund.
Nottweiler. billig zu verk.
Bierstadt. BorderaaOe 1.

Öianien stratze
Ratio nal-

Registrierkasse
Ladenthekc. ca 4%  m lg..
Kristall-Glasauftatz

(2 00x0 25X0 30 m).
Zlnnrrensnrün»rr,

Auiktelltifch. . .
alles in tadell. Zustand,

zu verkaufen.
W.M . Lg.-UMlharh

Mehrere leiste

Pack-Kisten
verkäuflich. W. Seidel.
MilbelmstraKe NN. _

Klm BnCftttH
biob.  Quantum , sofort
abzug. Hotel Saalburg.
Saalgasse 30.

Schwrincfutter
im ganzen abzugeben
Zu erfr. vorm. 10 las
12 Uhr. bei Schwarz.
Mainzer Strotze 180a.

Grauer Spitz
(Rüde), selten schönes
Tier, zu verk. Rbeinblul-
str"K- 6 Adolfsböbe.

Mzs-Mii!!
Eefiüsel - Farm Ritters¬
haus. Lahnstrabe. hinter
der Klostermühle._

Brillant-
damenrieritkl.  Steine.
Modi 8-Form. feinste Ar.
beit, wegen Abreise aus
Vrivatb. nur an Seldst-
käuier zu verk. Samstag.
Sonntag und Montan.
Sneb. Schlanarndad. Billa
stih' infa ' d II l.

ttlekliijche Lchlllljl
lTrevvenbeleuMt.) zu verk.
Kft'' . Karlltraste7. 2.
Neu« «leg. m. Sommer-

Hüte u. Boilekleider kür
jg. Mädch.. neue zartrosa
Creve de chine-Bluse. w.
u. schw. Blusen b. Hegcr-
borit. SÄ. Aussicht 18. 2.

D.-Covcrccat.
grüne Sportjacke, braunes
Jackenkleid. Blusen. D.-
Sckube (36 ü. 37) zu ver¬
kaufen. Augst. Gustav-
Adolf-Strab " 13. P . r.

Helldl. Börlekuidi
wenig getr., vk. Schrodt.
Borckstra tze6 . ötb. 3 l.

Ein dunkelblaues
Kostüm.

Er . 42. und ein schwarzer
Seiden.bnt. kleines, mod.
Fallon. zu verk. Wenke.
Zietenrin-z 2 1 r.

Ein helles

ZMkNllki»
700.— Er 4?. gestickt, zu
verkaufen. Näb Wald-
straste 32. Ecke Scbier-
st-iner Straf!« b.  Kl iiter.

Schn». Jackenkleid
m. Voilebluse. öuisasson
u. fertiger Hut. Tüllein
Re_ I
bei Vanenitecher. Adolf'
alle? 10 P . 2—3 Ubr

Bleich st rohe .34 3.
Cin ^ ebrock-Anzug

zu vk. Schmidt. Bierstak
Hintcraasle 6.

Neuer
Sommer- Ueberzieher,Matzarbeit. Marengo. ft.,

2000 Mk. zu verkaufen.
Dolainski. Wartcstr 9. 1

Adolfstr 1 _ C
fr' ««. Kaich«eich,rr u -

Baitonvorlüre ok. v. Zech. ,u
Oranienstr. 47. von 4—6 c>
Elegantes moteenes £

SWWMl l
bell Eiden , besteh, aus §
2 Betten m. Matr 3,ur. q,
Svieaclschr. d"vv. TFosÄk. sg
m. Soieaelauft.. 2 Nacht-
schränkÄ. mit Avo' hcken j,
alles mit eckst. Friedens- ^marmor u. Facettiviegeln.
vreisw. «u verkaufen her 7

Ger ach.
Wcrfiftr. 12 Bdh 1 Tr . !.

Schlafzimmer
neu, modern, umstände¬halber zu verkaufen.

Borniiester,ErbaÄer Straste 9.
Prachtvoller kompl.

WWzkiilS ' iW
bill. ,u verk. Anzusehen
vormittags bei Pollak.
Nöderstraste 40 Part.

Metallbett ^ ^zu verk. Blersrt , Borck-
»roste 27. 3 l.

2!cht̂ . Äettstelle ,Iflam. G.lskncher. 1 Robr-
platten - Koiier m. ver¬
kaufen. Brühl. Wtnkeler {Stroste 8. ötb.
Ein gebraucht, polierter

Soirgelschrank
u. 2 polierte Bettstellen <j
billig abzugeben.

DeoenharLt, ^ o
Moritzstraste 32. Htb. P “

ltiic. Klcicrschrank.
1 Eas -Kafteebrenner. ein
gr. Schreibvult »u verk. <

Ad. Schüler. ü
Hiricharaben 7.

AusziehbarerNnstbanm»
Speiselisch

zu verknusen. Anruiebrn
non l —4 Uhr

Bost. Rdolssallee 53, V.
So ôUalroaren «Ctinnait
mit 49 Schubladen und
Theke preiswert zu verk.

Ludwig Dörfler. f
Bülawstrast- ' 3 Hof lks.

ft :nienfah ftut’l ; <
Ledervolsteruna. Eummi-
räder. aut erb., vroiswer,
zu verkaufen b. Taufstg. ,
S êrabenstrs-ste 31. I.Neues weises

Kindersttzchen
für auf Kinderwagen zu
verkaufen. Heitz. Elsässer
Platz 4.

Gehr. lv. Z!üMl !gM
o.bzuoeben b. Allroggen.
Ad->f âllee 43

Elr«. Kinderwagen.
blau. verk. bill. Bender.
Schwalbaeber Str . 21. 3.

Amerikanisches

Lrceyvr - ffllötOIIÖÖ
mit Beiwagen, in sehr
gutem Zustande, fahriert^
verkauft ^ . F73Dörrbeckeru. Lehn.
«allel. Te'fohon 2926-

Ein Herren-Rad,
gut erhalten, preiswert
zu verkaufen.
^Hankammer, Dotzheim,

Neuaaste 69. 1.
Gasherd

mit Backofen bill. zu vk.
hei Möser. Sedanvlatz 3
Televhon 3227.

3imtnet ' ® asefra
zu oerka uien bei Brem.
Hellmnndstraste5. 2.

Mist.
iearn
r-Mi

Gut erhaltene Frack-,

ttbillig abzugrben. '
eben ohne Kainz« ,

Steimann.
Aauentbaler Stratzr
hinter Rinakirche.

Hochherrsch, gebr.
Speisezimmer
beste Schreinerorbeit.
heit. aus : hochmod.
gr. Büfett. Kredenz,
»r. Ausziehtisch(für
24 -(Bern . 6 echten
Leder- Stühlen, wie
neu. wirklich noch
preiswert abzugeben.

Möbel-Zentrale.
Moritzitr. 28.

WM Mel
md fiflno

f"UFt und ew ' lt am
bestenH. Schock, Jabn-
straße 34 — Te . 2993

Herrenzimmer
Sofa und2 Süffel

Waschkommode
2 Nachttische

Büfett. 6 Stühle
u Kleider- oder Snieael-
fchrank von Herrschaft zu
kaufen gesucht. Offert. u?58 an den Tag bl -V

Möbel
M E'MiÄlW-rii

jeder Art kauft böchst-
zcblend sencn KassePeter,
Hermannstratze 17, 1 vt.Tel. 2447
Ein voMtändiges

gutes sauberes Bett
zu kaufen gesucht, wen.
Preis -Offerten anKirchbrimer.
Rüdesbeimer Stratze  22,
Kpl. Bett u. Waichs«ae' Oft. 9 269  T .-B-rl,

Fm Penslön
Speise-, Herren-

und Schlafzimmer
auch einzelne, gut erhalt.
Möbelstücke von Herrschaft
zu kaufen gesucht. Preis
Offerten unter B. 233 an
den Tngbl -Verlag,_

Gebr. Schlafzimmer
evtl. einz. Bett , von
Privat zu kaufen gesucht.H- ubel. Rümerher« 1. P.

M.  is -grasmatW
ca. 200X90 grob

zu kaufen gesucht. Oft.Funke.
Normen erstraste 5.

Steil. Matratze
mit guter Füllung und
Svrungrahmen. nur aus
gutem Hause, zu kaufen
gesucht. Offerten unterD. 288 an den Ta»bl.-Vl.

Gartenschi auch,
Gartenaeräte.
Kellrrkiiten

»u kauf:n ges. Feldrne,
ParkstcaLê Z,

Bst?Seif teßfieu
an den Tagbl.-Verlag.

Zu kauken gesucht gut
erhaltene

spanische Wand.
Drnnner.

Oranicnstratze 1b. 2.
Eine «ehr. elektr.

zu kaufen
>t D. 293

gesucht Oft.
an Tagbl.-D

Herren-
,, Covercoat - Paletot
für n . Figur, fast neu.
im Austr. zu vk. L. Senz.
Langgaike5. 2 1.

Knaben- und Mädchen-
Kleider uiw. s. b—8jäbr.,
?u verk. Neist,. Hellmund-
Itraste Z. Z r.. Sonntag.von 0—2 Uhr

grüner Herrenbut(54). bt. Stiefel m. Ein-
sob. br Halbschube(42).
eine Voileh'ule (44) zu
verkaufen bei Buttlrr.Friedrlchstrnkez». j

.. Jndi 'cher Teppich,
grün (4X6  m ). schöne
Farben, w. Platzm. abzu-
geben. Kvlbrrg. Weln-beieitrake 17

e'ssPlkgie Mvde!
aoden n. Schränk«.
Teppiche, Gemälde,

inten und Brrlen
sebr hohe Preise

abzugeb. Bereit«. Kaiser-
Fiiedrich-Rina 55. 1.

Großer Gasherd
mit 4 Brennstellcn. für
Pensionen uiw. geeign..
billig zu oerkaiiten.

Runkrl.

.̂... »- verkaufen.
Mauer. Kellerstrabe 10.
'Ein Skaturdslz-Blumen-
ständer »u verk. Wenke.
Zietenring 2.  1 r.

immervil. u. -Ltnorn
ovzugebrn. W. Steinmetz,
Werderstraste9. 3 l.
Zküflkl. ZmentSiele
Türen u. weine t. Rieten-
Haien »U verk. x Run,
Ludwisstrade 15.

TUcktiae Geschäftsleute
chen eine

Wirtschaft oder
sonstiges Geschäft
ich käuflich zu über-
>bmen Oft u. L. ‘-S3

Ankauf von
wr  Platin“»
uch. Gold. u. Sildi
aren, Dublee, Bia»
scheinen. Brillanten.

K arastr. 23. ^147

Kci %af0 aisF ® Amanaii
itne marktschreierischeFeklame Platin ,Gold - u.
Silbersadi ., Ketten , Rin «re, Bestedte,
Sdimudtesadi ., Zahnfrebisse , Dublee
und uergi. . [ ewlS8e?üi*“ u‘ d* kr "
wie bekannt W' C « » » kurrenzlos hoh. Prei»

(c!d- uii ilirsttaii -bksM M- Schäflein
Utero \ >cber^as93 (Christi . Firma ), iel . i50b.

titto genau auf Hausnummer zu achten.

Herr Dr«ed.N W. AnttsVdvMnS
tn R teilt mir er Obermevtr'4

Medizmat-
t» Ht  rauften Javreft ». geg chLi-M.

viifänfiuib-
e»(re»<n«M. »•* Obern beOte tb mtb tu riffi», h-m mtrbt ztett
nnb»ki» Sm Sia*»ebanWiras«5 **»*« gtrmr btfon!-«» in gempfebten. Su!>»r« i, Ulen Siaotudra®i»ntnep und Pnrtu» oo

,365

j
g -3tt 8||
JB
S -fl1 s« a■e_s-s
i §cc5

öl
^ 60

s lll
9 5

Eduard G:esel , Mainz
Heidelbergei faßgasse 16 7m- Telephon 1204

Fabrik für Seiden-Lampenschirtne. F147

.Vpusasse 10. 2. Stork
Telephon 3331

fiötiel UflD.
uft und zahlt am besti
Frau Klein
Dunll. Sommerkleid

^ " Di
Offerten

,tame
unter

iMch
10 r icn t a I i se h od.

deutsches Fabrik., für
eignen Gebrauch von

1Privatberrschaft zu
kaufen gesucht. Off.

1unter G . 5891 an d.
!Tagbl.-Verlag.

Piano
evtl, auch kl. Flügel, vor
Herrschaft zu lauien »es
Preis -Oft. u. D. 233 an
den Tagbl -Verlas._

WM
Betianf

_ üssch
EWiilg,loinj

Echulstratze 64.
Tel . 915. F2D

Elektr. Bahn Kaijertor.

Riesen-Preise!
zahle ich iür

. ii. Sleur
Brillanten . Platin

Perlen . Zahngebisse
»Mi L. Schwer

Kirchgasse 50, 2
eeflerüber Plumenih «!. Tel. 4304. Ganzen Tag geöffnet.

siMtiite BfitiajK linsgm tftrt.
Der Wes zu mir lohnf!

| Zahle wehr
ÜF als jeser andere IS

auherueiu unu siimtU HerrachaUen bei nur ?oa

Luxussteuer befreit
daher bitte nicht >rüder verkaufen, leror Sie saela

Angebot gehört heben für
Brillanten Perlen,
Platin , Tiegel , Kontakte,

Brennstifte , Thermokauter,
Gold - und Silbergegenstände,
gellt. Uhren . Ketten , Ringe, Armbänder , Broschen ete,

Bi Iber*Bestecke , Leuchter , Serriee , Körbe,
Becher, Tuches , Etuis (auch Bruch)Zahngeblsse

(ob ganze , zerbrochene oder in Kautschuk gefaßte)
bessere Herren- und Damen-PeSze.
Grosshuf ^ ladens.IStsck

Wasemaonstr . w 8 Tslepheii 44Z4.
Adu .'n Sie, bitte , genau auf Hamen u. His 27«

10/30 PS.Nag.-Wagen,
Fabrikneu , sechsfach berellt , ei. Licht, Anlasser,
offene Luxuskarosserie , mit allen Chikanen , sofort
lieferbar , unterm Fabrikpreis abzugehen . Offerten
unter Nr. T 15479 an Ann . - Exp . D . Frenz,
G. m. b. ll ., Mainz . _ F3°

Perser Teppich
und 2 Brücken

argen Liebbober-PreiS nur aus Pr -vathand zu kanfen
ge ucht. Offert n unter D. 284 an dm Tcgbl.-Berlaq.

Gebrauchte Kachelöfen
sofort zu kaufen gejucht. A geböte erb. an
Stadt . Hochbamtmt . Kl. Wllhelmstraße 3,
Zimmer 19.

Weingrotzhandlung
altren., m. gr. Eigenbau, in bekanntem Weinort
Nähe Mainz» sucht tätigen

Teilhaber
m ttl» Alters. Ver'angt wird zwecks Leitung des
Büros b-zw. Vertretung d. Chef' umfangreiche
Kenntnissed. Buchführung und Korrespondenz.
Einlage mindestens 150 M l!e. Gründung ein t
Ak! .Gesel chaft geplant Off. m. Angabe der
seith. Täti teil etc. unt. v . 14«59 an « n»..Exf.
D. Fr nz, G. m b. H., Mainz. F30

Stoff  Karten.

Ihre Vermählung geben bekannt

Otto Schöneberg
Josefine Schöneberg

verw. Feilbach , geb. Heß.
Bingen a . Eh. Wiesbaden

Blücherplate 2, 1
6. Mai 1922.

Danksagung.
Für die vielen erhebenden und

ehrenden Beweise aufrichtiger Te .l-
nai we bei dem Heimgange unsres teuren,
lieben Ent chlafenen, den Kaufmann

sprechen wir nur hienftit allen, besonders
auch Herrn P arrer Bender, Sonnen¬
berg, für seine so reich trostspendenden
Worte unseren allerherzlichsten Dank aus.

M GtiM unb MW»
sowie alle Hinterbliebenen.

Wiesbaden, Sonnenberg,
Plauen , Münster.
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and ff ainz
Alte Spezialfiraia für

Mütoltransporte, Uebarslede!angen und Möbel-Aufbewahrung. Großer Mibefwanenoark.
„Wiesbadener Möbelhelm « « H Lo,

Btadt - Umsüge — Land - und Eisenbahntransport « — Uebersee - Möbeltransnorte ohne Di

Modernste Betriebseinrichtungen.

Htühartttntif van uniiitm-
tnffamr Ufatth kraft

aoH Fett jehalt.

Neue Bauernschänke
direkt am Bahnhof und Rhein gelegen.

Täglich erstklassiges Künstler-Konzert.

2er : Heinrich Baumann
früher Bahahof -Hotel , Mainz . F30

Sette 8.  Semstag , 6. M«i 1822. Wiesbadener Tagblati. Merzee-Aus-eS«. Erst es « l-tt. **. tu

Kassenschränke.
Vertretung mit « »mmissipnslager für Wies,

»nden » nd . Umgebung an seriösen Herrn oder
Firma zu vergeben . » ^139

Angebote unter F . V . H . 975 an
Rudolf Most «, Frankfurt  a . M.

I©
©

Farbe zu Hause
Kleider, Blusen .Tücher,
Bänder,Strümpfe.Görne.
Gardinen.Spitzen u.sj*

nur  mit

Heitmann?Farben
Best« Größte

bewährt “iJjSär Auswahl
O. H

Andere Farben zurücKweisen
Alleinige Fabrikanten:

Bebr.Heifrnann,f(öfiuRigaj

®©@@®O0 ®
9  Hansa-Hotel
I Restaurant M

maiiiiiiiiiiimiiiiiiimiHiiiirifiiiimiiiiiiiuuiiiimmiim

Ed SamSkog, den6. Mai 1922:

|H llnterhaltungs-Abend! s| |
Seflügelschleimsnpp«

Steinbutt , Sauce Mousseline u. Kartoffeln© Ochsenzunge,Sauce Madeire
Kartoffelbrei. Spagetti HWw

Hansa -Bombe.

© © © © © © © ©
rCgina

am Kurhaus
Berühmt für gute Küche.

Telephon M9.

*"I2£0  NeurenovSerO ^ ^
„Villa Zlllerthal“

Erstklaee . Köche , schöne Aussicht , gemütl . Raume,
reelle , aufmerksame Bedienung , mäßige Preise.

Sthönberg «I Reymo id
Iiir. -Sebnalltaeh . Telephon Nr. 81.

MjlWMMj
Willi r»

Gold und Sllber , nach
eigenen Entwürfen

neu und umarbeiten.
Reparaturen.

Zos. Moest , Go !d>u. S Iber-
chm > d,kunstgwerbl .Werkst.,

Mainz , Forsteistr . 21.

Kammer-
:: Lichtspiele

Mauritmssfr . 12
ErstaulfUhfungl
" ’en bedeuten Jräito!
Tragisches Abenteuer
des Japaners Br . Rao

in 6 Akten
mit Albert Steinrück,
Rudolf Klein • Rohden,
Lisa Ton Marton und

Hanna Reinwald.
92 . Nobody - Episode:Die seltsame
Geschichte des
Edward Scott!

Eintrittspreise 4 bis6.80 Mk.j

Wilhelms tr

Nur einige Tage!
Das große

Senaat . - Drama

[HadatneX
I und die schwarze

Hand in 6Riesen-
Akten m. Ernst

| Dernburg in
| der Hauptrolle.

Qna ' scb nicht
Krause . Lus tspi »l.

MM

“?ark-Hotel*
♦Künstlsrspiels♦

Direktion : H. Habits.
Musik . Ltg . : Frlsd Künig.

MM
Bl se« . K « der , Lport-
swea .er u. » rgl . in vor¬
nehmer , geoieg Aus¬
führung zu bi!'. Preisen.
Tadellose Fassonarbeit

Nickt geschnitten I
Kein Herabziehen her

Schulterteile!
Schnellste Anfertigung

nach Matz. PI 7
A . Kome », Maschinen-
strickerei, Mainz , Kleine
Langgasse 11, 2. St

Verriet , g un La er
Quirin Hauth . Mainz . Bonitatiusstr. Tel . 2848.

Bafuno:in-Be ftelgerang
öHliojetsmwmsiif .d.in. M.

Ober Ingelheim o . Nh.
am rienOlag , d n tz. Ju -i 1922 , mi tag » 12 Uhr,

in der T richakle zu Ober -Inge h im a . Ah.f um Aufgebot kommen:tztüd 1921er Natur - ei ' weil
7/4 „ 192 er Natur -Frühburgnndrr
2/4 „ 19- Jer Ratur -Tp tdurgunder
4 4 „ 192 er Früh ur under

der Gemarkung O er -Jngelheim.
Probetage für die Herren Kommissionäre

am 12. und 13. Mal F30
allgemeine Pro /eiage am 27. Mai

in der Kellerei der Genossenschaft , Schillerstr . 5,
jottne am Versteigerung , tage in der Turnhalle.
Proben nach auswärts lönnen nicht abgegeben
we >d.' ii. Zum Besuche der Berste gerung ist
Handelserlaubnis erioiderlich . Nich in 'erejsenten

zahlen ein Eintrittsgeld von Mark 39.— .

—Kinephon
LOTTE NEUMANN

„Das Gelübde
Scha uspel in 5 Akten.

CHARLY CHAPLIN
in der neuen Groteske

Die Chaplin - Quelle.

Für

Wiederoertäufer
Grob Bosten lehr starke,

säst neue

Dos allabendlichen Andranges wegen , wird
[gebeten , auch die Nachmittag * - Vorstellungen

tu berücksichtigen.

Walhalla.

Teil.

aldl lehr billig ad . F30
Gärtnerei Pli . Bodler
Mainz . Am Friedhof.
Das bekannte Leder-

förbemittel

Wikbra
in in der Bahnhof -Dro «..
Bahnhofftr . 12. Tel . 4944
in all .m Farbtönen zu
baden . NB . Auch alle
Brauns 'schen Stosfarben.

kroßkramirt
»im 1. bis inkl. 31. Mai 1922:
Geschw . Brandolf

Damen -Tanz -Duett
Jenny EdtvSss

Vortrags -Künstlerin
Dolly Wernecke

Tanrertn
Lotte Kauer

Klavier -Humoristin
Alexander Perotti

Kammersänger
UÄSTSPiEL

Thea Degen
Vortrags-Meis terin

Theo Körner
Vortrags - K firmier

Am Flü gel : HerrOrtnk | »
Joe u. Ewa Farren

Stepp-TanzpaarHans Schnitzer
Conferencier ,Humorist
Am Flügel : Carl Wieganl
Confer . : Haus Schnitzer.

Veränderungen d . Pro
gramms Vorbehalten!

Für
w -~ ‘ fpisatBie w - — ww . w,
suche ich noch einige Abnehmer.

Versand prompt in strammer Eispackung.

Wilhelm Ser». t.b.Fl hhrd& ...
teeiaeS : Gesch!ossene  Vorstellungen.

- b “ Beginn 4, 6 und 8y4 Uhr,

[Haut,Blasen-

Fraucnlcldcn
(ohne Quecksilber,

ohne Einspritzung),
Blut -,

Urin . Untersuchungen
Aulklür . EröschOre No.

Fi
Ul
Ti

Syphilis-
Behandlung naoa den
neuest , wlssensehaftl,

Methoden
ohne Berufsstörun;
5 a gegen Einsend.

. — MK . 5 . — diskret versohl.

Spei-Arzt Dr. med. Heilanden Ambulatorim
Frankfurt a. 31., Bethmannstrasse 58, gegen*
über Frankfurter Hot . Tel . „ Hansa “ 6953.
Tfiglich 11— 1, 5—7 Uhr . Sonntags 10— 12 Uhr

von

EUCAN-
Lichtspiele

Schvalbacher Straße 61.

Hamlets Fluch©
Gr, Zirkus-Film in 9 Riesen-Akten.

Ferner Lustspiel

Defektiv aus Liebe.

Odeon
18 Kfrchgasae 18.es,,,,,

Der letzte Schuss.
Hochland•Sensations-

Drama in 7 Akten.
Cis schwarze Kugel.

Drama in 4 Akten mit
Maire flafdt.

An fang 3 Ulir.

Urania
30 Bleichst !*. 30

Stlftstr. II.
Toi. 1031.

Stlftstr. 18
TM. >038.

Sketsch-Bühne

Tlora-Palast
Haltestelle der EJektr.
Linie 1, RöderstraOe.

Wim.
Heuti: Froiramm-Wochso I
Novitatl Novitatl

Ladies Oker Lechen 1

NUS
Das

Anfang 8 1/, Uhr.
Kein  Weinzwang!

Her geheimnisvolle
Juweleiidieb.

Sensationelles Aben¬
teuer aus New -Yorker
Milliardär - Kreisen in

6 Akten.

Paul Heran
in seinem neuesten

Schwank

Oer Neffe ab
Nickel.

Filmschwank in
Akten.

drei

Staats -Theater.
vectze » - aus.
Samstag . 8. Mat.

B«1aufgehobenem Adannam«» .
Carmen.

Oper tn 4 Viten  a «n » . « t,at.
Barmen . . . Marlha vommer
Dan Io14 . . . . irritz Scher«
Eeramillo . . . ft. «etffe-Winkel
ckiniaa . e . jrixschner
Moral«, . fcerb. «Bernd
Micaela . . Th. Müller-Rnchel
Clfln» Pastia . . Herrn. Nertina
Dancalro . . . . ffrta Mechlek
ytemenbabo. . Heinrich Echoen
ffra-quita . H. MüNer-Rubolph
Merr«d», . . . ftulh Molffreim
Sin Fahrer . Hetnr. Baumann

Ort and Jei« der Hondluna:
Spanien 1820.

BorkpminendeISnze : ll . VOtt
®u,gefü(irt von Hildegard
Salzmann. Ih . Jilttn «;
Martha Aarft, lfriedaioremsae:
Amalie » « [et, Willi. Becker.
iy « ft : « »»geführt sott
0i„ ie Maudrik, Hildegard
SaUmann. Iheod. Jann « u.
>2 TLnzermnen.

kleltung: Paul , Kochano« ^ »
evnsll. veinin» ^ «Inh. Mo,her,
Mach dem l. an » t. «Me treten
Paulen von je U Dnraten ein.
Anlang 0.00, EndegeH. zHUhr

Kleine , Hau ».
ÜTeHben). Xheat »:.)

«Qnteiaa g Mai.
Kt. Darstellung Slammretha tz

Einsame Menschen.
Drama tn t Akten aon Seehart

Hauptmann.
2n Sgen, geleai »,n Dr. Haneviubaum.
Dockeratt, . . . . Paul Wiegnai
Frau vockerath . Marga Kuhn
Johanne » VockerathW.Bulchag
KälheDockerath. Helga Reimer»
Braun . . . Bernd Herrmana
Anna Mahr . . Thila H»mmd
Pastor stosttn. Mar «Indrlang
Frau Lehmann M. Dovpeldane,
Amme. . . . . . Seltne SostM
Hauomädchen. , TIaire Bau«
«epäcktrSger. . Arthur « ahrdi
Die Vorgänge dieser Dichtung
geschehen in einem Landhauli
zu tzriedrich»hagen bei Berlin

in den neuniiger Jahren.
Mach dem «. « ft U ®fht . Paus«.
Anfang 7, Und,  etwa S.I» Uh»

Thalia
Klrohg . 78. Tel . 6187.

Harry fiel
in dem

grollen SensationsfUm
Das verschwundene

:: Haus::
Eigenartiges Erlebnis

Io 7 Akten mit
Harry Plel,

Albert Paullg
u. Rose  Quack.

Wenn die Mutter
Shimmy tanzt!

Kleines Lustspiel mit
Thea Steinbrecher.

Spielzeit 3 bis IO1/,.
Abends erhöhte Ein¬
trittspreise : Mk. 9.—,
12.— , 15.—, 20.— und

25.—.

1 whW>sil»iz«le]
Sinutag , S. Mai
Vormiltag» 11 Mt»

bei g,Glgu,t »r Wlttarunxi
Konzert

des SUdt . Kurare besten
in der Kuchhruunan-Anlage.
Laltun« : Kammarniuik «r

Otl« Niaac».
L Onrartare iut  Op. JSiitba*von Vlotow.
r. Faaiinatioaea , Walaar nq

Maroli etti
3. Kantaai» aua dar Opa»

Carmen ran 0 . Mao».
4. An dar Waaal, Uad roarraaaai,

L» Scandln. T», Hanrka▼onL. Linoo.
6. Potpourri aus dar Opar ..Dar

.Zigaunarbaron * r , HtraoflL
Abonnements*Konzorto

SUdt. Kuroroheatar.
Laitnngi U. Jrmar, atldb

KurkapaUiaaiataa
Raebmittaga 4 Uh*t

Jubel - Ou-rortüre roa ».V. Flotow.
2. L Finale aua . Pia Jüdin»

von Balavj.
O raanar »,,» Malanaai»,
Wal rar run P. Sü-aft.

4. Ballettmusik aua . Carmen*von G. Bnet.
8. OuvertOra ru .Der Haid*.

fohanht von F. v. Holstein.
A Chor dar Friedensboten aus

.lUantj von It Wagner.
T. Mandelasobniaaa, Fantasia

von Cb. Dupent. *
Abende S Mm

1. Ouvertüre ». . KSnivStanban*
von L. v. Beethoven.

2. Frühlingslied und äplnnar-
liad von f . Mendtlesobn.

*• ? .*?*• macabro. svmphoa.
Dichtung von 6aiat-8aftna!
UaxT*** ta  von R

*■R.Ui ?agnar.*** " °
S. Träume. Lied von Wagaar.
7. Fantasia aiu . Cavalieri»

rustioana von P. Mascagai.
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